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die Kirmessaison ist gestartet. Die 
St. Hubertus Schützenbruder-
schaft Beggendorf und die St. Se-
bastianus Schützenbruderschaft 
Setterich haben ihre Kirmessen be-
reits sehr erfolgreich ausgerichtet 
und ich bin mir sicher, dass auch 
die weiteren Schützen- und Jung-
gesellenvereine in den kommen-
den Wochen tolle Events auf die 
Beine stellen werden. Für zahlrei-
che Bürgerinnen und Bürger unse-
rer Stadt sind die Kirmessen als fes-
ter Termin im Kalender verankert. 
Ich danke auch an dieser Stelle 
allen Verantwortlichen, die sich in 
den Vereinen engagieren, sehr für 
ihren ehrenamtlichen Einsatz. 

Es ist ein beachtliches Freizeitan-
gebot, dass die Vereine unserer 
Stadt im Laufe des Jahres auf die 

Beine stellen. Danke dafür. Ohne 
diesen Einsatz gäbe es in unserer 
Stadt nicht so ein breit gefächertes 
Veranstaltungsprogramm. Events 
zu planen, ist mit großem Zeitauf-
wand und oft hohen Kosten ver-
bunden. Dass so viele Ehrenamtli-
che diese Arbeit auf sich nehmen, 
um Erlebnisse für ihre Mitbürgerin-
nen und Mitbürger zu schaffen, ist 
nicht selbstverständlich.

Auch die Stadt Baesweiler hat für 
die kommenden Monate wieder 
einige Events geplant. Unter an-
derem finden auch in diesem Jahr 
drei After Work Dinner statt. Los 
geht es am Mittwoch, 24. Juni, 
auf dem Kirchvorplatz. Alle Bür-
gerinnen und Bürger sind herzlich 
eingeladen, dort in entspannter 
Atmosphäre ihren (Feier)Abend 

Liebe 
Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

zu genießen. Wir freuen uns auf 
viele Besucherinnen und Besucher. 
Mehr Infos dazu finden Sie auf Sei-
te 8. 

Eine Veranstaltungsreihe, die kürz-
lich ein ganz besonderes Jubiläum 
feiern konnte, ist „Kultur nach 8“. 
Seit 20 Jahren besteht dieses For-
mat, das seinerzeit in Zusammen-
arbeit mit Jürgen B. Hausmann ins 
Leben gerufen wurde, und seitdem 
tausende Gäste zum Lachen und 
Nachdenken gebracht hat. Den 
gesamten Artikel zum Jubiläum 
finden Sie auf Seite 11.

Auch sportlich wird einiges ge-
boten: Am 1. Juni beginnt das 
STADTRADELN. Drei Wochen lang 
können wir bei der Aktion des 
Klimabündnisses gemeinsam Kilo-
meter „sammeln“ und so ein Zei-
chen für den Umweltschutz setzen. 
Seien auch Sie gerne mit dabei. Auf 
Seite 26 finden Sie Hinweise zu den 
Teilnahmemöglichkeiten. 

Eng mit dem Umweltschutz ver-
bunden ist zudem der Schutz von 
gefährdeten Tierarten. Im vergan-
genen Herbst haben wir deshalb 
beispielsweise 14 Igelhabitate an-
gelegt, in denen Igel Unterschlupf 
finden können. Diese wurden nun 
nach dem Winter gereinigt und 
aufbereitet. Unterstützen Sie uns 
bitte dabei, den Igeln eine sichere 
Umgebung zu bieten, und füllen 

Sie gerne die Trinknäpfe an den 
Igelhabitaten auf. Was es dabei 
zu beachten gibt, erfahren Sie auf 
Seite 25. 

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, 

ich freue mich schon darauf, Sie bei 
den kommenden Veranstaltungen 
zu treffen. 

Sollten Sie Fragen oder ein An-
liegen haben, können Sie mich 
selbstverständlich jederzeit an-
sprechen. Oder kommen Sie gerne 
einfach zu meiner Sprechstunde: 
Die regulären Sprechstunden fin-
den dienstags von 15.30 bis 17.30 
Uhr in der BürgerMitteBaesweiler 
statt. Darüber hinaus biete ich 
während der Sommermonate 
„Sprechstunden vor Ort“ in den 
einzelnen Stadtteilen an. Wann 
und wo die nächsten „Sprechstun-
den vor Ort“ stattfinden und wo 
Sie sich anmelden können, ent-
nehmen Sie bitte der Information 
auf Seite 3.

Ich wünsche Ihnen alles Gute.

Herzliche Grüße.
Ihr

Pierre Froesch



Allgem. Sprechzeiten der Verwaltung
(außerhalb des Bürgerbüros):

Adresse: BürgerMitteBaesweiler, Mariastraße 2

Alle Informationen gibt es auf www.baesweiler.de oder unter 02401/8000.

montags, mittwochs und freitags	    8.30 bis 12.00 Uhr
dienstags	     8.30 bis 12.00 Uhr
und	   14.00 bis 17.30 Uhr
donnerstags	     8.30 bis 12.00 Uhr			    
14.00 bis 16.00 Uhr

Öffnungszeiten des Bürgerbüros (nach Terminvergabe):
montags und donnerstags	    8.00 bis 16.30 Uhr
dienstags	    8.00 bis 17.30 Uhr
mittwochs und freitags	    8.00 bis 12.30 Uhr
samstags	  10.00 bis 12.00 Uhr

Die Infothek ist zusätzlich mittwochs bis 16.30 Uhr besetzt.

Termine für das Bürgerbüro können Sie auf www.baesweiler.de buchen.

Sprechzeiten des Bauordnungsamtes:
montags	 08.30 bis 12.00 Uhr
dienstags	 08.30 bis 12.00 Uhr
	 14.00 bis 17.30 Uhr
mittwochs	 ganztägig geschlossen
donnerstags	 08.30 bis 12.00 Uhr
	 14.00 bis 16.00 Uhr
freitags	 08.30 bis 12.00 Uhr

Sprechzeiten des Amtes für soziale Angelegenheiten und Wohnungs-
wesen:

montags	 10.00 bis 12.00 Uhr
dienstags 	 14.00 bis 17.30 Uhr 
mittwochs	 ganztägig geschlossen
donnerstags	 10.00 bis 12.00 Uhr 
freitags	 10.00 bis 12.00 Uhr
montags, dienstags, 	
donnerstags und freitags	 08.30 bis 10.00 Uhr 
	 (nur nach Vereinbarung)

Sprechstunden des Bezirksdienstes der Polizei in Baesweiler (Mariastraße 2):
dienstags	   9.00	 bis 11.00 Uhr
donnerstags	 16.00	 bis 18.00 Uhr
Telefon: 02401/2081

Recyclinghof, Beggendorfer Straße:
April bis Oktober:
montags	 08.30 bis 12.30 und 13.00 bis 16.30 Uhr
mittwochs	 13.00 bis 19.00 Uhr
freitags	 08.30 bis 12.30 und 13.00 bis 18.00 Uhr
samstags	 08.00 bis 15.00 Uhr

November bis März:
montags: 	 08.30 bis 12.30 Uhr und 13.00 bis 16.30 Uhr
mittwochs: 	 13.00 bis 17.00 Uhr
freitags: 	 08.30 bis 12.30 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr
samstags: 	 08.00 bis 13.00 Uhr

Angebote in der 
BürgerMitteBaesweiler, 
Mariastraße 2

•	 Sprechstunde Citymanagement:
dienstags, 13.00 bis 15.00 Uhr, Raum A.006, oder 
nach Absprache unter 0171/1262430 sowie per 
Mail an citymanagement@baesweiler.de.

•	 Sprechstunde des Schiedsamtes:
jeden 1. Donnerstag im Monat, 18.00 bis 21.00 Uhr, 
Raum B.101

•	 Sprechstunde der Seniorenlotsen:
donnerstags, 09.00 bis 12.00 Uhr, Raum A.006, Ter-
minvereinbarung unter 02401/800-516 sowie per 
Mail an seniorenlotsen@stadt.baesweiler.de

•	 Familienberatung der StädteRegion Aachen:
dienstags, mittwochs, donnerstags jeweils 10.00 
bis 12.00 Uhr und dienstags und mittwochs jeweils 
von 14.00 bis 16.00 Uhr, Raum A.004 / A.005 oder 
nach Vereinbarung unter 0241/ 5198-2183 sowie 
per Mail an jugendamt@staedteregion-aachen.de 

•	 KoKoBe (Koordinierungs-, Kontakt- und Bera-
tungsstelle für Menschen mit geistiger und kör-
perlicher Behinderung und deren Angehörigen 
zu den Themen Wohnen, Freizeit, Arbeit)
jeden 3. Dienstag im Monat „offene Beratung" 
von 15.00 bis 17.00 Uhr, Raum B.002, Telefon: 
0151/15561343

•	 Sprechstunde Sozialpsychiatrischer Dienst der 
StädteRegion Aachen:
montags, 10.00 bis 11.30 Uhr, Raum A.006, Termin-
vereinbarung unter 0241/5198-5388 sowie per E-
Mail an larissa.deuillet@staedteregion-aachen.de

•	 Sprechstunde der Verbraucherzentrale NRW-
Alsdorf (Verbraucherrecht & Schuldnerbera-
tung)
dienstags, 14.00 bis 15.00 Uhr (ohne Anmeldung), 
Raum A.005

•	 Gesundheitskiosk der StädteRegion Aachen 
(kostenlose Gesundheitsberatung)
jeden 2. Dienstag im Monat, 09.00 bis 13.00 
Uhr, Raum A.005, Terminvereinbarung unter 
0241/4748830 sowie per E-Mail an gesundheitski-
osk@sprungbrett-aachen.de

Auch in diesem Jahr bietet Bürgermeister Pierre Froesch in den Frühlings- 
und Sommermonaten die „Sprechstunde vor Ort“ in den einzelnen Stadt-
teilen an. Bewohnerinnen und Bewohner der einzelnen Orte, aber natürlich 
auch alle Baesweiler Bürgerinnen und Bürger, sind herzlich eingeladen, vor-
beizukommen und dem Bürgermeister ihre Anregungen und Ideen mitzu-
teilen oder ihm Fragen zu stellen. 

Die nächsten Termine für die „Sprechstunde vor Ort“ sind folgende:

•	 02. Juni: Beggendorf, Dorfplatz, 15.30 bis 17.30 Uhr
•	 07. Juli: Loverich, Spielmannsheim, 15.30 bis 17.30 Uhr
•	 08. September: Floverich, Vereinsheim, 15.30 bis 17.30 Uhr
•	 15. September: Setterich, „Haus Setterich“, 15.30 bis 17.30 Uhr

Interessierte Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, sich bis zum Freitag 

der Vorwoche im Vorzimmer des Bürgermeisters, Zimmer A.202, 2. Etage, 
mit Angabe des jeweiligen Anliegens anzumelden, damit in der Sprech-
stunde bereits umfangreich Auskunft gegeben werden kann. Anmeldun-
gen werden ebenso per E-Mail an info@stadt.baesweiler.de oder unter 
02401/800-204 entgegengenommen. Natürlich sind bei der Sprechstunde 
„vor Ort“ auch spontane Besuche möglich.

Darüber hinaus bietet der Bürgermeister selbstverständlich auch weiterhin 
die reguläre wöchentliche Sprechstunde dienstags, ebenfalls von 15.30 bis 
17.30 Uhr, in der BürgerMitteBaesweiler, Mariastraße 2, Zimmer A.203, an. 
Anmeldungen werden auch hierzu unter den oben angegebenen Kontakt-
möglichkeiten entgegengenommen.

Die Bürgermeister-Sprechstunde entfällt am Dienstag nach Pfingsten, 
26. Mai.

Bürgermeister Pierre Froesch bietet „Sprechstunden vor Ort“ an
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Die Stadt Baesweiler verleiht auch in diesem Jahr wieder den 
Heimat-Preis. Damit ausgezeichnet werden können Personen, Ver-
bände, Gruppen oder Vereine sowie Initiativen und Institutionen, 
die sich ehrenamtlich und unentgeltlich (auch ohne Aufwands-
entschädigung) für ihre Heimat einsetzen. 

Erhalten können den Heimat-Preis jene, die sich für den Erhalt des 
Brauchtums, der Traditionen und des regionalen Erbes einsetzen, 
Stadtgeschichte oder das Nachbarschaftswesen fördern oder sich 
auf andere Art für die Heimat engagieren. „Durch den Heimat-
Preis wird das Ehrenamt in unserer Stadt gewürdigt und der Fokus 
auf den Zusammenhalt in unserer Stadt gelegt“, unterstreicht Bür-
germeister Pierre Froesch. 

Gefördert wird der Preis vom Ministerium für Heimat, Kommuna-
les, Bau und Digitalisierung des Landes Nordrhein-Westfalen mit 
einem Preisgeld in Höhe von 5.000 Euro.

Privatpersonen, Vereine und Institutionen mit Sitz in Baesweiler 
können Vorschläge einreichen, wer den Preis erhalten soll. Bewer-
bungen sind bis zum 31. Juli 2026 schriftlich mit ausgefülltem 
Formblatt an die Pressestelle der Stadt Baesweiler zu richten. Das 
Formblatt kann auf der Homepage der Stadt Baesweiler, www.
baesweiler.de, heruntergeladen werden. Es zählt der Eingang der 
Bewerbung bei der Stadt Baesweiler. Fragen zu dem Thema beant-
worten gerne Nadine Eikermann oder Julia Forst-Paffen von der 
Pressestelle, 02401/800-220 | -284, pressestelle@stadt.baesweiler.
de. 

Der oder die Preisträger müssen sich damit einverstanden erklä-
ren, am Wettbewerb auf Landesebene teilzunehmen. Eine Jury, 
bestehend aus dem Bürgermeister und Ratsmitgliedern, sichtet 
die eingereichten Unterlagen und trifft eine Empfehlung für die 
Preisverleihung. Der Rat der Stadt Baesweiler entscheidet dann, 
wer den Preis erhält. Je nach Entscheidung des Rates werden ein 
oder mehrere Preisträger gewählt, im zweiten Fall wird das Preis-
geld aufgeteilt.

Jetzt für den  „Heimat-Preis“ 2026 
bewerben!

Nachruf
Am 13.04.2026 verstarb Herr

Rolf Schmidt

im Alter von 90 Jahren.

Herr Schmidt gehörte von 1975 bis 1984 dem Rat der Stadt Baesweiler an.

In dieser Zeit war er im Ausschuss für Verkehr und Umwelt sowie als Vorsit-
zender im Schulausschuss tätig. Herr Schmidt hat die Arbeit im Rat und in 
den Ausschüssen maßgeblich geprägt und zur positiven Entwicklung der 
Stadt Baesweiler beigetragen.

Ebenfalls war Herr Schmidt Mitglied in der Verbandsversammlung und im 
Fachausschuss des damaligen VHS-Zweckverbandes Alsdorf-Baesweiler.

Darüber hinaus gehörte er von 1994 bis 2004 dem damaligen Kreistag des 
Kreises Aachen an.

Der Verstorbene war ein wichtiges Bindeglied zwischen den Bürgerinnen 
und Bürgern der Stadt Baesweiler sowie Rat und Verwaltung.

Er hat die Belange der Bürgerinnen und Bürger stets mit großem Engage-
ment vertreten und sich hierdurch großes Ansehen und hohe Wertschät-
zung erworben.

Rat und Verwaltung der Stadt Baesweiler werden sein Andenken in Ehren 
halten.

Pierre Froesch
Bürgermeister

Nachruf

Am 23.04.2026 verstarb 

Herr Wilhelm Wüllenweber

im Alter von 89 Jahren.

Der Verstorbene war von 1988 bis 1996 als Mitarbeiter beim Baubetriebsamt 
und im Anschluss daran bis 2011 als Mitarbeiter beim Recyclinghof beschäf-
tigt.

Herr Wüllenweber war ein engagierter und pflichtbewusster Mitarbeiter. Auf 
Grund seines freundlichen Wesens war er im Kollegenkreis sehr beliebt. 

Wir trauern um einen geschätzten Kollegen, den wir in guter und dankbarer 
Erinnerung behalten werden.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Ehefrau Marianne und der gesamten Fa-
milie. 

Pierre Froesch         		                                            Claudia Brett
Bürgermeister                                                              Vorsitzende des Personalrates

Bekanntmachung
gemäß Ziffer 2 der Verwaltungsvorschriften (VV Schiedsamtsgesetz NRW) zu § 
5 des Gesetzes über das Schiedsamt in den Gemeinden des Landes Nordrhein-
Westfalen (SchAG NRW)

Der Rat der Stadt Baesweiler hat in seiner Sitzung am 03.03.2026 Herrn Stefan 
Naegler, An der Obstwiese 18, 52499 Baesweiler zum Schiedsmann für den 
Schiedsamtsbezirk Setterich gewählt.

Die Wahl ist durch Beschluss des Amtsgerichts vom 27.04.2026 bestätigt wor-
den.

info
Sonderöffnungszeiten der Stadtverwaltung 
am 01. Juni

Die Stadtverwaltung ist am Montag, 01. Juni 2026, von 
08.30 Uhr bis 10.00 Uhr geöffnet. Ein spontaner Besuch 
im Bürgerbüro ist an diesem Tag nicht möglich. Bis 10.00 
Uhr können jedoch vorab Termine online unter www.
baesweiler.de/terminbuchung bzw. telefonisch unter der 
Rufnummer 02401/800-160 vereinbart werden. 

Der Recyclinghof ist an diesem Tag von 8.30 Uhr bis 12.30  
Uhr geöffnet.
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Baesweiler Bürgerstiftung

Spendenaufruf

Die

BAESWEILER
BÜRGERSTIFTUNG

Jährlich veranstaltet der DJ Old-
SchoolClub e.V. eine Party mit den 
Hits der 60er, 70er und 80er Jahre. 
Der Eintritt zur Party ist frei. Der DJ 
OldSchoolClub stellt jedoch dabei 
immer eine Spendenbox auf. 

Den Erlös aus der Party im letzten 
Jahr in Höhe von 1.000 € spendete 
der DJ OldSchoolClub nun an die 
Baesweiler Bürgerstiftung. Vor der 
diesjährigen Veranstaltung, bei der 
wieder mehrere Hundert Menschen 
zu den Tönen der DJs feierten, 
überreichten die DJ‘s einen Spen-
denscheck an den Bürgermeister 
und Vorsitzenden des Stiftungsvor-
stands, Pierre Froesch, sowie den 
Vorsitzenden des Stiftungsrates, 
Mathias Puhl. 

„Ich bin jedes Jahr aufs Neue beein-
druckt, was der DJ OldSchoolClub 
auf die Beine stellt. Ganz besonders 
freue ich mich, dass dabei so viele 
Spenden gesammelt werden. Herz-
lichen Dank an alle, die die Bürger-

DJ OldSchoolClub feiert 
und spendet Erlös an die Baesweiler Bürgerstiftung

stiftung damit unterstützt haben. 
Das ist nicht selbstverständlich“, 
sagte Bürgermeister Pierre Froesch. 

Die Bürgerstiftung Baesweiler, die 
bereits 2006 gegründet wurde, 
setzt sich für finanzschwache Kin-

der und Jugendliche in Baesweiler 
ein. Die Ausschüttungen der Bür-
gerstiftung werden genutzt, um fi-
nanzschwachen Familien im Alltag 
zu helfen, beispielsweise bei der 
Kostendeckung von Klassenfahr-
ten, Nachhilfeunterricht oder bei 

der Erstausstattung für Schulunter-
richt. Familien können sich in allen 
erdenklichen Notlagen an die Bür-
gerstiftung wenden. Eine Förderung 
wird jedoch nur gewährt, wenn eine 
finanzielle Hilfsbedürftigkeit in der 
Familie nachgewiesen ist. Dies wird 
im Einzelfall sowie gemeinsam mit 
dem Jugendamt und Sozialarbeitern 
überprüft.

Sparkasse Aachen: 
IBAN: DE69 3905 0000 1071 5588 27, 
BIC: AACSDE33XXX
VR Bank Baesweiler: 
IBAN: DE64 3916 2980 4013 0860 15, 
BIC: GENODED1WUR

Bei einer Spende oder Zustiftung 
macht die Baesweiler Bürgerstif-
tung werbewirksam darauf auf-
merksam. Nähere Informationen 
erhalten Sie beim Geschäftsfüh-
rer der Bürgerstiftung, Thomas 
Jansen, 02401/800-524, sowie auf 
der Internetseite buergerstiftung.
baesweiler.de.
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Werkzeuge  -  Maschinen  -  Industriebedarf  -  Gartengeräte

seit über

50 Jahren

Aktuell führt die Stadt Baesweiler eine Hundebestandsaufnahme im gesam-
ten Stadtgebiet durch.

Nach der Hundesteuersatzung der Stadt Baesweiler ist in allen Fällen das 
Halten eines Hundes im Stadtgebiet beim Steueramt anzuzeigen.

Die überwiegende Mehrzahl der Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt 
kommt den mit der Hundehaltung verbundenen Pflichten nach und mel-
det ihre Hunde ordnungsgemäß an. Es gibt aber offensichtlich Haushalte, in 
denen Hunde gehalten werden, die aus Unkenntnis oder wegen der damit 
verbundenen Steuerlast zu spät oder überhaupt nicht zur Anmeldung ge-
langen.

Steuergerechtigkeit und die Gleichbehandlung aller Bürgerinnen und Bür-
ger veranlassen die Stadt daher, auf die Verpflichtung zur Anmeldung ge-
haltener Hunde und auf die im Falle der Nichtbeachtung damit verbunde-
nen Auswirkungen nochmals eindringlich hinzuweisen.

Wer in Baesweiler einen Hund hält, muss ihn bei der Stadt anmelden. Das 

Bitte melden Sie Ihre Hunde an
muss innerhalb von zwei Wochen passieren, nachdem der Hund aufgenom-
men wurde. Bei Welpen aus dem eigenen Wurf gilt die Frist ab dem Zeit-
punkt, an dem der Hund drei Monate alt ist. Wer seinen Hund gar nicht oder 
zu spät anmeldet, muss mit einem Bußgeld rechnen.

Soweit im Rahmen der geplanten Hundezählung Feststellungen über nicht 
angemeldete Hunde getroffen werden, wird die Einleitung eines Bußgeld-
verfahrens aus Gründen der Steuergerechtigkeit unumgänglich sein.

Zu Ihrer Information:
Die Hundesteuer beträgt
a.	 wenn 1 Hund gehalten wird	   84,00 €/Jahr
b.	 wenn 2 Hunde gehalten werden, je Hund	 108,00 €/Jahr
c.	 wenn 3 oder mehr Hunde gehalten werden, je Hund	 120,00 €/Jahr
d.	 wenn gefährliche Hunde gehalten werden, je Hund	 672,00 €/Jahr

Über Möglichkeiten der Ermäßigung oder Befreiung erteilt die Steuerabtei-
lung gerne Auskunft (BürgerMitteBaesweiler, Mariastraße 2, Raum A.112, 
02401/800-522).

Bitte vormerken!

Das nächste
 Stadtinfo erscheint 

am  7. Juli
2026

✎
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Volkshochschule
Nordkreis Aachen
Volkshochschule
Nordkreis Aachen

Auszug aus dem Veranstaltungskalender vom 
26.05.2026 - 06.07.2026

Sicher unterwegs mit E-Bike und Pedelec 
Training mit der Verkehrsunfallprävention der Polizei Aachen und der Volkshochschule Nordkreis Aachen

Wann?	 Was?	 Wo?
29.05.2026	 55 plus: Achtsam im Einklang mit der Natur. 	 Baesweiler, CAP
	 Eine sinnliche Erlebnisreise für Senior*innen	
02.06.2026	 KI trifft PowerPoint: Künstliche Intelligenz für Präsentationen	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36
09.06.2026	 Energie teilen, Kosten sparen – 	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36
	 Solarstromlösungen für Mehrfamilienhäuser in Kooperation 
	 mit der Verbraucherzentrale Alsdorf	
13.06.2026	 50 plus: Fahrsicherheitstraining mit dem Pedelec/E-Bike 	 Baesweiler, Realschule Setterich
	 in Kooperation mit der Verkehrsunfallprävention der Polizei	
18.06.2026	 Willkommen in der Apple-Welt: iPad und iPhone	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36
23.06.2026	 Was tun im Katastrophenfall? in Kooperation mit dem THW Alsdorf	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36
25.06.2026	 Waldgeheimnisse für Kinder ab 4 Jahren	 Baesweiler, CAP, Anmeldung: 0241/51985180
27.06.2026	 Koordination - Motorik - Beziehungsstärkung mit 	 Baesweiler, Familienzentrum Weltentdecker, Ringstr. 72,
	 Taekwondo-Elementen für Eltern mit Kindern (3-6 Jahre)	 Anmeldung: 0241/51985180	

Am Samstag, 13.06.2026, bietet die 
Volkshochschule Nordkreis Aachen 
von 10.00 bis 13.00 Uhr auf dem 
Schulhof der Realschule Setterich 
ein Fahrsicherheitstraining für E-
Bike- und Pedelec-Nutzerinnen und 
-Nutzer an. Die Veranstaltung findet 
in Kooperation mit der Verkehrsun-
fallprävention Polizei Aachen statt. 
Der Kurs greift ein hochaktuelles 
Thema auf: Besonders auffällig ist der 
Anstieg bei Unfällen von Seniorinnen 
und Senioren mit Pedelecs um 28 
Prozent. Die Polizei setzt daher ver-
stärkt auf Prävention und Aufklärung.

Hier knüpft das Training der Volks-
hochschule an. Ziel des Kurses ist 

es, mehr Sicherheit und Fahrspaß im 
Alltag zu vermitteln. Unter fachkun-
diger Anleitung werden Gleichge-
wicht, Koordination, sicheres Brem-
sen, Kurvenfahren sowie das richtige 
Anfahren geübt. Das Angebot rich-
tet sich an Einsteiger und Familien 
mit Kindern ab 14 Jahren ebenso 
wie an erfahrene Fahrerinnen und 
Fahrer, insbesondere auch an ältere 
Menschen. Ein eigenes, aufgelade-
nes E-Bike oder Pedelec ist mitzu-
bringen; das Tragen eines Helms ist 
verpflichtend. Mit diesem bewähr-
ten Trainingsangebot setzt die VHS 
Nordkreis Aachen gemeinsam mit 
der Polizei ein wichtiges Zeichen für 
mehr Sicherheit im Straßenverkehr.

Am Dienstag, 23.06.26 findet in 
der VHS-Geschäftsstelle Alsdorf um 
18.00 Uhr ein Infoabend zum The-
ma „Was tun im Katastrophenfall“ in 
Kooperation mit dem THW Alsdorf 
statt. 

Dieser Vortrag vermittelt lebens-
wichtige Informationen zur persön-
lichen Vorsorge und zum richtigen 
Verhalten im Katastrophenfall. 

Ob Hochwasser, Stromausfall oder 
Extremwetterereignisse – erfahren 
Sie, wie Sie sich und Ihre Familie 
bestmöglich schützen können. Sie 
lernen grundlegende Maßnahmen 
zur Selbsthilfe, die Bedeutung von 

Notfallgepäck sowie praktische 
Tipps zum Verhalten bei Evakuie-
rungen. 

Nutzen Sie die Gelegenheit, Fragen 
zu stellen und sich auf unerwartete 
Situationen vorzubereiten. Seien Sie 
dabei und erfahren Sie, wie wir ge-
meinsam für mehr Sicherheit sorgen 
können.

Anmeldungen sind möglich, tele-
fonisch unter 02401/930020 oder 
online unter www.vhs-nordkreis-
aachen.de 

Die Veranstaltungen sind gebühren-
frei.

Mach deine
Freunde happy.
Mit Wero.
Sende Geld einfach
und schnell.
Jetzt in der App Sparkasse nutzen.

Weil’s ummehr als Geld geht.

 

130 bar, incl. Flächenreiniger,
Round Cleaner Ufo,

Edelstahl-Lanzen mit
Bajonett-Kupplungen,

Große Räder,
Messing-Pumpenkopf

Quickly
Hochdruckreiniger

T. GÜNTHER
Reinigungssysteme

Verkauf und Kundendienst
Wiesenstr. 8 • 52499 Baesweiler
Tel. 02401/96010 • Fax 53815

E-Mail  info@guenther-reinigungssyteme.de

✎
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G E S TA LT E N
▼

GEMEINSAM STADT

After Work 
Dinner 2 4

J U N I 2026

M I T  K U L I N A R I S C H E R
U N T E R S T Ü T Z U N G  D U R C H

K I R C H V O R P L A T Z
B A E S W E I L E R

A B  1 8 : 0 0  U H R

2 1
J U L I

3 1
A U G

Haustechnik

Auf der polis convention 2026 wur-
de zum 11. Mal der polis award in 8 
verschiedenen Kategorie verliehen.

Reiner Nagel, Vorstandsvorsitzen-
der der Bundesstiftung Baukultur, 
betonte, der polis award sei bun-
desweit der wichtigste Preis zur 
Auszeichnung von Projekten an der 
Schnittstelle von Stadtentwicklung 
zur Projektentwicklung.

Umso stolzer ist die Stadt Baeswei-
ler darauf, mit dem Gesamtprojekt, 
der BürgerMitteBaesweiler, d.h. 
dem bürgeroffenen, multifunktio-
nal nutzbaren Gebäude, eingebet-
tet zwischen Generationengarten 
und Vorplatz, gepunktet zu haben.

In der Laudatio wurde der mutige 
Schritt der Stadt, einen notwendi-
gen Umbau und Erweiterungsneu-
bau an alter Stelle zu nutzen, um 
Wegebeziehungen und Anschlüsse 
an die Innenstadt zu verbessern 
sowie Räume und Außenanlagen 
zum Aufenthalt für verschiedenste 

BürgerMitteBaesweiler mit polis award ausgezeichnet

Personengruppen zu planen und zu 
öffnen, besonders herausgestellt.

Mit diesem Konzept hat es die 
BürgerMitteBaesweiler geschafft, 

in der Kategorie „Soziale Quar-
tiersentwicklung“ den 1. Platz zu 
erreichen.
Hier werden Projekte ausgezeich-
net, die Quartiere durch koopera-

tive Planung, soziale Mischung und 
gemeinwohlorientierte Nutzung 
zukunftsfähig gestalten.

Der Preis wurde von Vertreterin-
nen und Vertretern des planenden 
Architekturbüros a&a architecture 
+ aménagement, Luxemburg, 
des Landschaftsplanungsbüros 
Dutt&Kist, Trier und der Techni-
schen Dezernentin Iris Tomczak-
Pestel sowie dem Leiter des Amtes 
für Gebäude- und Grundstücksma-
nagement Ralf Peters entgegenge-
nommen.

Bürgermeister Pierre Froesch freut 
sich sehr über die Auszeichnung 
der BürgerMitte:  „Es ist toll, dass 
unser Konzept, mit dem wir im Rah-
men des Förderantrages bereits 
einen erheblichen Anteil an Förder-
mitteln erzielen konnte, auch in der 
gebauten Wirklichkeit solch große 
Anerkennung einer Fachjury findet 
und sich im Rahmen vieler toller 
bundesweiter Projekte durchset-
zen konnte.“

Netto in Baesweiler bleibt geöffnet
Mitte letzten Jahres verbreitete sich die Meldung, dass der Netto City-
Markt in Baesweiler zum 30.06.2026 schließen wird. 

Um das Nahversorgungsangebot weiter zu gewährleisten, fanden zahl-
reiche Gespräche zwischen Bürgermeister Pierre Froesch und der Netto 
Marken-Discount Stiftung & Co. KG statt. Auch Bürgerinnen und Bürger 
sprachen bei Bürgermeister Pierre Froesch vor, um sich für den Erhalt 
des Marktes einzusetzen. Schlussendlich wurde die Fortsetzung des 
Betriebes über den 30.06.2026 gesichert. Der Netto City-Markt bleibt 
daher an seinem Standort in Baesweiler bestehen. 

„Ich freue mich, dass die Gespräche und Vermittlungen Früchte getra-
gen haben, so dass die Schließung des Marktes in diesem Jahr vom 
Tisch ist“, betont Bürgermeister Pierre Froesch.
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In unserer Stadt ist mit weit über 30 öffentli-
chen Ladepunkten deutlich mehr als ein La-
depunkt je Quadratkilometer zu finden.

Alle öffentlichen Ladepunkte sind 24 Stun-
den täglich zugänglich. Dabei sind alle Stadt-
teile mit Ladeinfrastruktur ausgestattet. An 
den Säulen lässt sich in der Regel mit 22, 50 
oder bis zu 150 kWh laden.

Wichtig für alle, die es eilig haben: Am Park-
platz „Zum Carl-Alexander-Park” (CAP) sind 8 
neue Schnellladesäulen, an denen 400 kWh 
Leistung schnell abrufbar sind, verfügbar.

In der Regel werden Ladekarten, Handy und / 
oder EC- Karte benötigt. 

Viele zentrumsnahe Ladepunkte liegen so, 
dass man sich in fußläufiger Nähe die Lade-
Zeit in einem unserer Geschäfte, Gastrono-
miebetriebe oder bei einem schönen Spa-
ziergang am CarlAlexanderPark vertreiben 
kann.

Auf unserer Homepage www.baesweiler.de 
(Die Stadt/Verkehrslage/E-Ladesäulen) fin-
den Sie eine aktuelle Übersicht über die La-
demöglichkeiten. 

In Baesweiler sind viele e-Ladesäulen zu finden

 

130 bar, incl. Flächenreiniger,
Round Cleaner Ufo,

Edelstahl-Lanzen mit
Bajonett-Kupplungen,

Große Räder,
Messing-Pumpenkopf

Quickly
Hochdruckreiniger

T. GÜNTHER
Reinigungssysteme

Verkauf und Kundendienst
Wiesenstr. 8 • 52499 Baesweiler
Tel. 02401/96010 • Fax 53815

E-Mail  info@guenther-reinigungssyteme.de

P A L M

Ihr Ansprechpartner für
Werbung im Stadtinfo

DESIGN UND DRUCK
AUS EINER HAND

02401-3432
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 Kultur nach 8

Frank Küster

 „8 nach 8 – Die Küsternacht“

Frank Küster tritt aufs Neue den Beweis an, dass ihm auch zur hirnrissigs-
ten Politikeridee, zur peinlichsten sportlichen Blamage, zum dämlichsten 
Showsternchen, zur überflüssigsten wissenschaftlichen Erkenntnis und zum 
schlechtesten Wetter noch etwas Witziges einfällt. Hochaktuell, bissig, manch-
mal politisch und manchmal auch einfach nur albern, arbeitet er für sein Pub-
likum noch einmal die Aufreger der vergangenen Tage und Wochen auf.

Dabei wird er von seiner Zwei-Mann-Kapelle, dem „Original Baesweiler Bur-
gorchester“, kongenial unterstützt. Andreas Hirschmann am Keyboard und 
Martell Beigang an den Trommeln kommentieren Frank Küsters Ideen auf mu-
sikalische Art, sie hauen in die Tasten und auf die Pauke. Während im ersten 
Teil die Bühne Frank Küster und seinen Musikern alleine gehört, übergibt er im 
zweiten Teil sein Mikro für einige Minuten an einen Kollegen, der den ‘Open 
Spot‘ bestreitet. Mal handelt es sich dabei um ein junges Comedy-Talent, das 
erste Schritte auf die Bühne wagt, mal um einen alten Kabarett-Hasen, der auf 
einen zukünftigen Auftritt ganz in der Nähe hinweisen möchte, mal um ei-
nen erfolgreichen Komiker, der vor einem versierten, kritischen Publikum eine 
neue Nummer ausprobieren möchte. Den dritten Teil der Show schließlich be-
streitet der jeweilige Gaststar des Abends. 

René Steinberg

 „Best of“

In seinem „Best of“ gibt Multitalent René Steinberg am Donnerstag, 
02.07.2026, bei „Kultur nach 8“ ab 20.08 Uhr in der Burg Baesweiler ALLES: 
nämlich das Beste! 

An diesem Abend kommt es knüppeldicke, denn Steinberg bündelt die 
schönsten Nummern aus dem Radio, seinen vier Soloprorammen und diver-
sen Bühnenprojekten wie WDR2-Lachen-live und bringt alles nochmal auf die 
Bühne! Sein ureigenes Thema steht dabei natürlich über allem: Lachen und 
Freude! Mit Humor als Wutdrucksenker und Waffe gegen die Widrigkeiten des 
Lebens, wird es mehr denn je interaktiv, schnell, abwechslungsreich, men-
schenfreundlich und mit einem Witz versehen, der sich erst auf dem zweiten 
Blick auch mal als beißender Spott entlarvt. 

Freuen sie sich über ein Wiedersehen mit vielen liebgewonnen Figuren, Ge-
schichten, Mitmachnummern und natürlich eskalierenden Tanzeinlagen - 
Wünsche dürfen geäußert werden!

Karten für beide Veranstaltungen gibt es für je 15,00 Euro  in der BürgerMitte-
Baesweiler, Mariastraße 2, und in der Stadtbücherei, Burgstraße 16. 

Präsentiert werden beide 
Veranstaltungen von:

Donnerstag,

04.
Juni  2026
20.08 Uhr

Burg  Baesweiler

Donnerstag,

02.
Juli  2026
20.08 Uhr

Burg  Baesweiler

Grenzlandtheater

Grenzlandtheater Aachen

„Einszweiundzwanzig vor dem Ende“

Das Grenzlandtheater Aachen führt am Freitag, 19. Juni, die Komö-
die „Einszweiundzwanzig vor dem Ende“ von Matthieu Delaporte 
auf.  

Als Bernhard sich gerade umbringen will, klopft es an der Tür. Ein 
Mann mit Schnurrbart, Rollkragenpullover und Pistole steht und 
zielt auf den überrumpelten Bernhard. Es ist der Tod in Person, der 
in dieser Funktion seinen ersten Arbeitstag hat und Bernhard ab-
holen will. Leider hat sich der Tod im Stockwerk geirrt. Und auch 
ansonsten ist er alles andere als ein Profi …

Matthieu Delaportes Stück ist eine originelle und witzige Speku-
lation über die unmittelbare Zeit vor dem Ende und zeichnet sich 
dabei durch Situationskomik und Sprachwitz aus.

Die Besucher*innen können sich auch in dieser Spielzeit über re-
servierte Plätze freuen, die sie beim Erwerb der Karten anhand des 
Bestuhlungsplanes auswählen können. Tageskarten (20 Euro Voll-
zahlende, 10 Euro Teilzahlende) sind in der BürgerMitteBaesweiler, 
Mariastraße 2, Zimmer B.209, erhältlich.

Freitag,

19.
Juni  2026
20.00 Uhr

PZ  Baesweiler

Freitag, 17.07.2026, 19.30 Uhr, 
Puffendorf, Dorfplatz 
Blaskapelle Oidtweiler

Freitag, 14.08.2026, 19.30 Uhr, 
Setterich, Burgpark
Blasmusikkapelle „Siebenbürgen“ Setterich

Freitag, 11.09.2026, 19.30 Uhr, 
Baesweiler, Kirchvorplatz
Harmonieverein St. Petrus Baesweiler
Trommler- u. Pfeiferkorps Loverich-Floverich e.V.

Nette Leute - Livemusik - kühle Getränke - 
Grillspezialitäten

Dämmerschoppen 
2026
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Am 07. Mai hat die Veranstaltungsreihe „Kultur nach 8“ der Stadt Baeswei-
ler ihr 20-jähriges Jubiläum gefeiert und damit auf zwei Jahrzehnte voller 
Begegnungen, inspirierender Abende, Kunst, Humor, Musik und Gedan-
ken, die das Publikum bewegt, bereichert und manchmal auch herausge-
fordert haben, zurückgeblickt.

In der ausverkauften Burg Baesweiler begeisterte Jürgen B. Hausmann mit 
seinem „Jubiläums-Special“, gemeinsam mit seinem musikalischen Partner 
Harald Claßen, das Publikum.

Jürgen Beckers hat „Kultur nach 8“ in Zusammenarbeit mit der Stadt Baes-
weiler ins Leben gerufen. Alles begann am 06. April 2006 mit der Veran-
staltung unter dem Titel „Eiertitschen“ – eine Woche vor Ostern – bei der 
Jürgen Beckers erstmals in der Burg Baesweiler alltägliche Situationen in 
treffsichere, amüsante Geschichten verwandelte und das Publikum am 
Ende des Abends begeistert nach Hause entließ. 8 weitere Veranstaltun-
gen, die alle von Jürgen Beckers – mal als Kabarettist, mal als Moderator 
– begleitet wurden, folgten im Jahr 2006.

„Ich freue mich sehr, dass Jürgen Beckers bei der Jubiläumsveranstaltung 
erneut bei uns auf der Bühne steht. Ohne ihn wäre ‘Kultur nach 8‘ damals 
sicherlich nicht so erfolgreich durchgestartet. Er hat einen großen Anteil 
an dem Erfolg der Reihe. Bis heute sind die Veranstaltungen, bei denen er 
in der Burg auftritt, schon Wochen und Monate im Voraus ausverkauft. Es 
ist schön, zu sehen, dass es ihm nach seiner krankheitsbedingten Auszeit 
wieder gut geht und er endlich wieder auftritt“, sagte Bürgermeister Pierre 
Froesch. 

Nachdem im Jahr 2006 alle 9 Veranstaltungen der Reihe „Kultur nach 8“ 
ausverkauft waren, fanden 2007 erstmalig 12 Gastspiele der Kulturreihe in 
der Scheune statt und die Erfolgsgeschichte, die bis heute anhält, nahm 
ihren Lauf. An dem traditionellen Termin an jedem ersten Donnerstag im 
Monat, mit Beginn um 20.08 Uhr, wurde, bis auf wenige Ausnahmen, bis 
heute festgehalten. Seit dem Beginn waren zahlreiche unterschiedliche 
Künstlerinnen und Künstler zu Gast. Ob Comedy, Kabarett oder Musik – für 
jeden Geschmack war und ist auch weiterhin etwas dabei.

„Allen Beteiligten gilt mein aufrichtiger Dank. Sie haben nicht nur eine Ver-
anstaltungsreihe geschaffen, sondern einen kulturellen Treffpunkt, einen 
Ort, an dem Baesweiler lacht, denkt, staunt und miteinander ins Gespräch 
kommt. Kultur ist kein abgeschlossener Raum – sie wächst, verändert sich, 
sucht neue Wege. Und ich bin sicher: Diese Reihe wird auch in den kom-
menden Jahren ein fester, lebendiger und inspirierender Bestandteil des 
kulturellen Lebens in Baesweiler bleiben“, unterstrich Bürgermeister Pierre 
Froesch, der sich auch bei den treuen Besucherinnen und Besuchern der 
Veranstaltungsreihe herzlich bedankte: „Nur wenn es Menschen gibt, die 
regelmäßig an solchen Veranstaltungen teilnehmen, können diese lang-
fristig bestehen“, betonte er. 

Die nächste Veranstaltung von „Kultur nach 8“ findet am Donnerstag, 04. 
Juni, statt. Dann präsentiert Frank Küster seine „8 nach 8 – Die Küster-
Nacht“.  

20 Jahre „Kultur nach 8“
Jubiläumsveranstaltung in der Burg 

war ein großer Erfolg

Kulturschecks für starke Kultur 
im ländlichen Raum

Förderung der Landesregierung NRW

Ein Konzert beim Dorffest, eine 
Lesung für Kinder im örtlichen Kin-
dergarten, eine Premiere des Se-
niorentheaters ... Ein ansprechen-
des Kulturangebot schafft mehr 
Lebensqualität – besonders im 
ländlichen Raum. Ab Sommer 2026 
unterstützt die Landesregierung 
mit Kultur-Schecks über je 500 Euro 
Konzerte, Lesungen, Theater- oder 
Tanzveranstaltungen, Filmvorfüh-
rungen, Festivals und mobile Kul-
turangebote. Insgesamt wird das 
Ministerium für Kultur und Wissen-
schaft des Landes Nordrhein-West-
falen 500.000 Euro zur Verfügung 
stellen, so dass bis zu 1.000 Projekte 
gefördert werden können. Gerade 
kleinere Projekte werden so bei mi-
nimalem bürokratischem Aufwand 
maximal unterstützt. Kürzlich hat 
der Landtag auf Antrag der regie-
rungstragenden Fraktionen das 
Förderprogramm beschlossen.

Gefördert werden öffentlich zu-
gängliche Kulturveranstaltungen 
oder Veranstaltungsreihen in der 
zweiten Jahreshälfte 2026. An-

tragsberechtigt sind Vereine, Or-
ganisationen und Initiativen mit 
Sitz oder Tätigkeitsschwerpunkt 
im ländlichen Raum Nordrhein-
Westfalens.

Das Antragsverfahren für die Kul-
tur-Schecks soll bewusst einfach 
gehalten werden: Spätestens vier 
Wochen nach Abschluss der Veran-
staltung müssen die Rechnungen 
und Belege der Ausgaben über das 
Online-Portal „Kultur.Web“ einge-
reicht werden. Die Förderung er-
folgt dann als pauschaler Zuschuss 
in Höhe von 500 Euro pro Veran-
staltung oder Veranstaltungsreihe, 
zum Beispiel für Künstlerinnen und 
Künstler, Kosten für Technik, Raum-
mieten und Organisation sowie 
Ausgaben für Öffentlichkeitsarbeit 
und Barrierefreiheit. Ein Eigenanteil 
ist nicht erforderlich.

Die Förderrichtlinie mit allen De-
tails zum Programm sind im Laufe 
des Monats Juni auf den Seiten des 
Ministeriums für Kultur und Wis-
senschaft abrufbar.

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

vrbank-eg.de

Ihr Moment.

Ihre Karte. Ihre Chance.
Gewinnen Sie eine von 3 exklusiven Toskana-Reisen oder
einen von monatlich 10 Deutsche Bahn-Gutscheinen.

*Unter allen Kunden, die im Aktionszeitraum vom 01.03. bis 31.12.2026 eine neue Mastercard
GoldCard beantragen, verlosen wir monatlich 10x Deutsche Bahn-Gutscheine im Wert von
je 100 €. Am Ende der Aktion werden zusätzlich 3 exklusive Toskana-Reisen verlost.
Weitere Informationen und Teilnahme unter: www.vr-mc-reisegewinnspiel.de

Wir machen den Weg frei.

Hier teilnehmen:
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JAZZCLUB Baesweiler   -   
Blue Swing Steam

Am 27. Mai tritt um 19.00 Uhr in der Burg Baesweiler, Burgstraße 16, Blue 
Swing Steam beim Jazzclub Baesweiler mit der „Homagé à Django Rein-
hardt“ auf. 

Für die Kölner Jazzband um den Gitarristen Peter Kowal ist die Musik Djan-
go Reinhardts von jeher eine Inspiration. Die vier Musiker lassen den Swing 
der 30er und 40er Jahre im Stile des Django Reinhardt wieder aufleben. Das 
Quartett hat durch zahlreiche Jam-Sessions zusammengefunden und ver-
steht es, die Tradition des Jazz Manouche mit einer eigenen Note zu kom-
binieren. 

Tickets sind erhältlich für 20 Euro (Teilzahlende 15 Euro) im Vorverkauf in 
der BürgerMitteBaesweiler, per E-Mail an info@eifel-musicale.com und unter 
0160/98749426.

JAZZ-PORTRAITS 
Ausstellung mit Fotografien von Rolf Beckers 

Der Fotograf Rolf Beckers aus 
Baesweiler stellt seine Werke un-
ter dem Titel „Jazzportraits“ vom 
01. Juni bis 04. Juli in der Bürger-
MitteBaesweiler, Mariastraße 2, 
aus.

Im Herbst 2021 fanden die ers-
ten vier Konzerte der Kulturrei-
he „Jazzclub Baesweiler“ in der 
Burg Baesweiler statt und trafen 
auf Anhieb das Interesse eines 
Jazz-interessierten Publikums. 
Engagierte Musikerinnen und 
Musiker aus Nordrhein-Westfa-
len, wie ebenso aus der interna-
tionalen Jazzszene, begeistern 
seitdem bei jeweils vier Konzer-
ten pro Halbjahr eine wachsen-
de „Jazzclub-Szene“. 

Initiator und Organisator dieser 
Konzertreihe ist der Musiker Flo-
rian Koltun, der mit seiner Agen-
tur Eifel-Musicale vorwiegend 
das klassische Genre bedient 
und ebenfalls als Pianist auftritt. 
Florian Koltun ist in Baesweiler 
groß geworden, hat hier sein 
Abitur gemacht und möchte mit 
den Jazzclub-Konzerten seiner 
alten Heimatstadt etwas zurück-
geben. Die Konzerte finden in 
Kooperation mit der Stadt Baes-
weiler statt.

In Abstimmung mit Florian Kol-
tun begleitet Rolf Beckers seit 
dem Frühjahr 2023 die Jazzclub-
Konzerte fotografisch mit einem 
ausgesuchten Blick auf die Mu-
sikerinnen und Musiker auf der 
Bühne. Dabei sind zahlreiche 
Fotografien entstanden, von de-

nen nun eine kleine Auswahl im 
Rahmen einer Foto-Ausstellung 
öffentlich präsentiert wird. 

Rolf Beckers, ehemaliges Stadt-
ratsmitglied aus Baesweiler, 
befasst sich seit vielen Jahren 
ebenso mit Jazz, wie mit der ge-
stalterischen und künstlerischen 
Fotografie. Um 1980 nahm er mit 
surrealistischen schwarz-weiß 
Fotos an zwei Jahresausstellun-
gen Aachener Künstler im Suer-
mondt-Ludwig-Museum teil. In 
den Folgejahren dokumentier-
te er u.a. Fördertürme sowohl 
im hiesigen Revier, als auch im 
Nordosten Englands, verbunden 
mit Veröffentlichungen und Aus-
stellungen, beispielsweise im 
Easington District. Weitere Aus-
stellungen folgten. Z.B. stellte er 
die „Berggeheimnisse“ rund um 
die Halde Carl-Alexander foto-
grafisch in den Mittelpunkt oder 
Wind- und Wassermühlen der 
hiesigen grenzüberschreitenden 
Region.

Die Ausstellung „Jazz-Portraits“ 
wird am Mittwoch, 27. Mai 
2026, um 18.00 Uhr im Vorfeld 
des um 19.00 Uhr beginnenden 
Jazzkonzerts der Band „Blue 
Swing Steam“ in der Burg Baes-
weiler von Bürgermeister Pierre 
Froesch eröffnet. Hierzu sind 
alle Interessierten herzlich ein-
geladen. Im Anschluss werden 
die Exponate in die BürgerMit-
teBaesweiler transportiert und 
dort ausgestellt. Sie können ab 
dem 01. Juni 2026 dort besich-
tigt werden. 
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Priscilla Presley, die Frau des verstorbenen 
King of Rock ’n’ Roll, Elvis Presley, kommt 
nach Baesweiler.

Die Schauspielerin, Produzentin und zen-
trale Trägerin eines bedeutenden kultu-
rellen Vermächtnisses, wird am 21. Okto-
ber 2026 im Rahmen einer besonderen 
Abendveranstaltung unter dem Titel „An 
Evening with Priscilla Presley“ in Baeswei-
ler zu Gast sein. 

Es handelt sich um eine Veranstaltung der 
MALIN MEDIA GROUP, vertreten durch Dr. 
Detlef Malinkewitz.

Kaum eine Persönlichkeit ist so eng mit 
der Geschichte von Elvis Presley verbun-
den, wie Priscilla Presley. Über viele Jahre 
hinweg stand sie an seiner Seite – in einer 
Zeit, in der durch Elvis Presley ein welt-
weites kulturelles Phänomen entstand, 
das bis heute Generationen prägt und be-
geistert. Zugleich hat sich Priscilla Presley 
mit eigener Karriere – unter anderem in 
der Serie „Dallas“ sowie in Filmen wie  „Die 
nackte Kanone“ – international etabliert 
und trägt bis heute maßgeblich dazu bei, 
das Vermächtnis von Elvis Presley leben-
dig zu halten.

Der Abend in Baesweiler ist bewusst als 
hochwertiges Gesprächs- und Erlebnisfor-
mat konzipiert. Priscilla Presley wird ganz 

persönliche Einblicke in ihr Leben an der 
Seite von Elvis Presley geben, in ihre eige-
ne Entwicklung sowie in die Verantwor-
tung, ein kulturelles Erbe von weltweiter 
Bedeutung in die Zukunft zu tragen. Er-
gänzt wird der Abend durch ausgewählte, 
teilweise kaum gezeigte, private Filmauf-
nahmen und Musik aus ihrem privaten 
Archiv.

Im Anschluss an die Veranstaltung besteht 
zudem in einem begrenzten Rahmen die 

Möglichkeit zu einer persönlichen Begeg-
nung mit Priscilla Presley.

Baesweiler und Elvis Presley verbindet der 
hier geborene Künstler Detlef Malinke-
witz. 
Detlef Malinkewitz hat das Vermächtnis 
von Elvis Presley durch seine moderne In-
terpretationen  seiner Lieder in die Gegen-
wart getragen. Der Song „In the Ghetto“ 
erreichte weltweit ein Millionenpublikum 
und verkaufte sich auf mehr als 12 Millio-
nen Tonträgern.

Bürgermeister Pierre Froesch freut sich auf 
den Besuch von Priscilla Presley:
„Dass mit Priscilla Presley eine weltweit 
bekannte Größe nach Baesweiler kommt, 
ist für unsere Stadt nicht alltäglich und 
freut mich ganz besonders.“

Auch Detlef Malinkewitz betont die be-
sondere Dimension des Abends:
„Dieses Format lebt von Nähe, Authenti-
zität und dem Respekt vor einer einzig-
artigen kulturellen Geschichte. Dass wir 
diesen einmaligen Abend in Baesweiler 
realisieren können, ist etwas ganz Beson-
deres.“

Tickets zu der Veranstaltung der MALIN 
MEDIA GROUP „An Evening with Priscilla 
Presley“ sind ab sofort über EVENTIM er-
hältlich.

Künstlerin Angelika Zander 
stellt in der BMB aus

Priscilla Presley kommt nach Baesweiler
„An Evening with Priscilla Presley“ 

Die Künstlerin Angelika Zan-
der stellt ihre Werke bis Sams-
tag, 20. Juni, in der BürgerMit-
teBaesweiler, Mariastraße 2, 
aus. 
Die 73-Jährige entdeckte ihre 
Leidenschaft für die Malerei 
während eines Lockdowns in 
der Corona-Pandemie. Seit-
dem malt sie mit Acrylfarben 
auf Leinwand und experimen-
tiert mit unterschiedlichen 
Techniken der Farbauftra-
gung. 

Ihre Werke entstehen intuitiv 
und leben von der Freude am 
Umgang mit Farben, Struktu-
ren und kreativen Ideen. 

Ausgestellt werden die Wer-
ke im Erdgeschoss, Riegel A 
(Ordnungsamt). Bei Fragen 
können Sie gerne Kontakt 
mit Angelika Zander über die 
E-Mail-Adresse geli120353@
gmail.com aufnehmen.
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► August
- Positive Bewertung des hiesigen Einkaufs-

standortes - Magisterarbeit von Jens Nuß-
baum.

- Katholische Grundschule Beggendorf
bleibt als Teilstandort der Gemeinschafts-
grundschule Grengracht erhalten.

- Baesweiler Unternehmen EHC holt Produk-
tion an den deutschen Firmensitz nach
Baesweiler zurück 

02.08.2010
Einweihung des neuen Spielplatzes in der
Steinzeitsiedlung.

03.08.2010
Literarisches Open Air im Innenhof der Burg
Baesweiler. Ralf Isau liest aus „Der Messias”.

05.08.2010
Kultur nach 8 - „Zwei ist eine zuviel” Wannin-
ger & Rixmann.

27.08.2010
Dämmerschoppen in Loverich.

► September
- Europäischer Gartenpreis vergeben - Carl

AlexanderPark belegt einen hervorragen-
den zweiten Platz.

01.09.2010
Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler.

02.09.2010
Kultur nach 8 - „8 nach 8 - Die Küster-Nacht”.

07.09.2010
Literarisches Open Air -  Globo „GloBalladen”.

10.09.2010
Moonlight-Führung mit Bergmannschmaus
im CarlAlexanderPark.

16.09.2010
Wiedereröffnung des Freizeitbades nach 20
wöchigen Sanierungsarbeiten. Kostenloser
Einlass am Eröffnungstag.  

17. bis 19.09.2010
Carmenfest in Montesson mit Jubiläumsfeier-
lichkeiten zum 20 jährigen Partnerschaftsju-
biläum.

23.09.2010
Beginn der Grenzlandtheater-Reihe in der
ewv-Büergerhalle Beggendorf mit den „Bud-
denbrooks”.

KANZLEI ENGELEN
Steuerberatungsgesellschaft mbH

Arnold-Sommerfeld-Ring 36
52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/ 80 98-0
Fax 0 24 01/ 80 98 99
E-mail: info@kanzlei-engelen.de
Internet : www.kanzlei-engelen.de

Günter Engelen
Steuerberater

Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler

Carmenfest in Montesson und Partnerschaftsjubiläum

Ausführung von: • Neubauten
• Reparaturen und Wartungen
• Altbausanierungen
• Gas- und Ölfeuerungswartungsdienst

Wilhelm-Röntgen-Str. 5 • 52499 Baesweiler-Gewerbegebiet
Tel.: 0 24 01/ 9190 - 0  •  Fax: 91 90 22 

GAS–SANITÄR–HEIZUNGSBAU

Unser NOTRUFSERVICE steht Ihnen an 365 Tagen
im Jahr TAG und NACHT zur Verfügung.

0 24 01 - 5 29 54
0 24 01 - 5 29 04

Hauptstraße 4
52499 Baesweiler-Setterich

KFZ–SERVICE

Meisterbetrieb

Bremsen
Auspuff
TÜV/AU
Stossdämpfer

KFZ-Elektrik
Klimaanlagen
Inspektionen
Reparaturen
aller Fahrzeuge

E-Mail: infotonirodriguez@t-online.de
www.heizung-rodriguez@t-online.de
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Einweihung neuer Labore im its
Der „Materials Lab Incubator“ der RWTH 

unterstützt junge Biotechnologie-Gründerinnen und -Gründer

Das „Tal des Todes“ ist gefürch-
tet. Immer wieder bedeutet es für 
Nachwuchswissenschaftlerinnen 
und -wissenschaftler Endstation. 
Denn Spitzenforschung reicht zu-
meist nicht aus, um eine Idee auch 
in die Anwendung zu bringen. Mit 
dem „Materials Lab Incubator (Mer-
LIn)“ der RWTH Aachen wird jun-
gen Forschenden im Bereich der 
Biotechnologie dieser Schritt ins 
Unternehmertum erleichtert. 

Mit einer Anschubfinanzierung 
von maximal 200.000 Euro, einem 
intensiven Mentoring-Programm 
und voll ausgestatteten Laboren 
werden die Teams unterstützt. So 
soll es den jungen Gründerinnen 
und Gründern ermöglicht werden, 
ihre Ideen und den dazugehöri-
gen Businessplan so weit zu ent-
wickeln, dass sie in einem zweiten 
Schritt potenzielle Investoren von 
ihren Konzepten überzeugen und 
so das „Tal des Todes“ überwin-
den können. „Durch dieses Kon-
zept“, erläutert Professor Ulrich 
Schwaneberg, Leiter des Instituts 
für Biotechnologie der RWTH Aa-
chen, „ist sehr schnell klar, ob eine 
Idee funktioniert und das Konzept 
markttauglich ist.“ Kürzlich wurden 
die Labore im Internationalen Tech-
nologie- und Service-Center (its) in 
Baesweiler eingeweiht.

„Ideen, die einen Impact haben, die 
also relevant für die Gesellschaft 
sind, wollen wir so von der For-
schung in die Anwendung bringen“, 
so Schwaneberg. Die RWTH hat im 
Rahmen ihrer Exzellenzstrategie 
den „Entrepreneurial Transfer“ ex-
plizit als Ziel verankert und befä-
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higt die Gründungskultur an der 
Hochschule durch ein umfassendes 
Unterstützungsangebot. 

In Baesweiler wird bereits in weni-
gen Tagen die zweite Generation 
von Teams ihre Arbeit in den Labo-
ren aufnehmen. Vier Teams waren 
es beim Start des Inkubators. „So-
lubind“ möchte sicherstellen, dass 
Deutschland auch künftig Zugang 
zu kritischen Metallen hat. Bislang 
ist hier die Abhängigkeit von Chi-
na sehr hoch. „Solubind“ will diese 
Versorgung durch proteinbasiertes 
Recycling gewährleisten. „Lipitune“ 
möchte, dass Schluss ist mit der 
Abholzung des Regenwalds, dem 
Verlust von Biodiversität und dem 
massenhaften Einsatz von Pesti-
ziden – all das ist nämlich Realität 
bei der Herstellung von Palmöl. 
„Lipitune“ produziert nachhaltige 
Alternativen für unterschiedlichste 
Pflanzenöle aus Pilzen. Das Team 

„Verdancy“ entwickelt biologisch 
abbaubare und mikroplastikfreie 
Additive, die verhindern, dass 
Pflanzenschutzmittel durch Regen 
von der Pflanze gespült werden. 
So kann der Einsatz der Pestizi-
de minimiert werden. Das vierte 
Team – „Power2Polymers“ – will 
fossile Rohstoffe, vor allem Erdöl, 
insbesondere bei der Herstellung 
von Beschichtungen, Schmier- und 
Klebstoffen durch nachwachsende 
Stoffe ersetzen.

Über zukunftsträchtige Arbeitsplät-
ze freute sich Städteregionsrat Dr. 
Tim Grüttemeier: „Der Strukturwan-
del darf nicht nur Abschied sein, 
sondern er muss auch Aufbruch 
bedeuten.“ Der Inkubator helfe 
dabei, Wertschöpfung regional zu 
verankern. Baesweilers Bürgermeis-
ter Pierre Froesch ist überzeugt, 
dass der Inkubator die Stadt, aber 
auch die gesamte Städteregion, als 

Wirtschaftsstandort stärken wird. 
„Deshalb haben wir hier auch trotz 
angespannter Haushaltslage inves-
tiert“, so Froesch. 

Der Inkubator wird im Rahmen 
der Modellregion Bioökonomie 
im Rheinischen Revier mit rund 
11 Millionen Euro gefördert, um im 
Strukturwandel zukunftsgerichte-
te Arbeitsplätze zu schaffen. Circa 
7 Millionen Euro kommen vom 
Bundesministerium für Wirtschaft 
und Energie (BMWE), circa 3 vom 
Bundesministerium für Forschung, 
Technologie und Raumfahrt (BMF-
TR) und circa 1,1 Millionen Euro 
steuert das Ministerium für Wirt-
schaft, Industrie, Klimaschutz und 
Energie des Landes Nordrhein-
Westfalen (MWIKE) bei. Rund 
800.000 Euro investierte die Stadt 
Baesweiler in den Umbau der La-
bore. Der Inkubator ist innerhalb 
des Bio4MatPro-Kompetenzzent-
rums (Bio4MatPro zur Biologischen 
Transformation von Materialwis-
senschaften und Produktionstech-
nik) an der RWTH verortet, das mit 
26,3 Millionen Euro über fünf Jahre 
gefördert wird.

Mehr zur Gründungsunterstützung 
an der RWTH: 

Werner-Heisenberg-Str. 8
52499 Baesweiler

02401 / 8045800
info@everhartz.de

www.everhartz.de

Elektrotechnik/KNX

EDV-Netzwerktechnik

Beleuchtungstechnik

EWE Everhartz und Wiertz
Elektrotechnik GmbH
Kärcher Fachhändler

Fachhandel - Gewerbeservice - Beratung - Wartung
für Hochdruckreiniger, Bodenreiniger, Sauger und mehr
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AUS DEM STADTARCHIV

Roter Adlerorden - Bundesver-
dienstkreuz
Zunächst sind seit 1815 in den Ak-
ten aber nur viele allgemeine Hin-
weise zu Ordensverleihungen zu 
finden. Das ändert sich erst 1865. 
Der erste aktenkundige Ordens-
träger wird Bürgermeister Reiner 
Plum. Er wird Ritter des Roten Ad-
lerordens 4. Klasse. Anlass ist das 
50-jährige Jubelfest der Zugehö-
rigkeit der Rheinlande zu Preußen. 
Ausgezeichnet werden hauptsäch-
lich Verwaltungsbeamte wie Plum. 
Die Zeitgenossen sind beeindruckt. 
An den Bürgermeister gerichtete 
Schreiben beginnen jetzt häufig 
mit der ehrerbietigen Anrede: „Rit-
ter, Wohlgeboren.“ 

Ein Jahrhundert später, im demo-
kratischen Deutschland, wird er-
neut ein verdienter Baesweiler Bür-
ger geehrt: Franz Braun. Nach dem 
Zweiten Weltkrieg war er erster 
ehrenamtlicher Bürgermeister der 
Gemeinde und später Landrat des 
Kreises Geilenkirchen-Heinsberg. 
Für sein Engagement erhält er das 
Bundesverdienstkreuz erster Klasse.

Königlicher Kronenorden
Im Jahr 1861 stiftet König Wilhelm 
I. anlässlich seiner Thronbesteigung 
den Kronenorden in vier Klassen. 
Damit wurden zunächst bevorzugt 
verdiente Offiziere ausgezeichnet. 
Auch in Baesweiler findet sich ein 
Träger dieser Auszeichnung: Carl 
Josef Kockerols, Major der Land-
wehr, Gutsbesitzer und Pächter des 
Peterhofs in Oidtweiler. Er trägt be-
reits den Roten Adlerorden.

Auch Bürgermeister Reiner Plum 
wird erneut geehrt. 1891 erhält er 
den Kronenorden vierter Klasse. Ein 
Silberpokal, den ihm die Gemeinde 
schenkte, erinnert bis heute an die-
ses Ereignis. Der Tag der Ehrung ist 
in das kunstvolle Gefäß aus dem 19. 
Jahrhundert eingraviert. Es befin-

det sich immer noch im Besitz der 
Stadt Baesweiler.

König wird Taufpate
Orden waren vor allem für Mili-
tär und Verwaltung gedacht – die 
tragenden Säulen der Monarchie. 
Aber auch für den einfachen Un-
tertan gab es Anerkennung vom 
König: für die Zeugung von Söh-
nen! Es gab zwar keinen Orden 
dafür, aber immerhin die Gnade 
des Königs. Auf Antrag der Eltern 
übernahm der König „gnädig“ die 
Patenschaft für einen Neugebo-
renen. Das durfte im Kirchenbuch 
eingetragen werden. 

Die Voraussetzungen dafür waren 
allerdings nicht leicht zu erfüllen: 
Sieben lebende Söhne mussten 
nacheinander – ohne eine Toch-
ter dazwischen – in ordentlicher 
Ehe gezeugt worden sein. Damals 
offensichtlich kein Problem. Denn 
wegen der Flut der Anträge erhöh-
te seine Majestät Wilhelm I im Jahr 
1874 die Mindestzahl der Söhne 
sogar auf acht. Im Jahr 1905 senkte 
Kaiser Wilhelm II die Anforderung 
dann wieder auf sieben Söhne. In 
den Baesweiler Akten taucht ein 
entsprechendes Gesuch erstmals 
wenige Jahre später auf.

Sieben Söhne – königlicher Pate
1915 stellen die Eheleute Martin 
Josef Nickels und Anna, geb. Engels 
einen Antrag: für ihren Sohn mit 
Vornamen Wilhelm soll der König 
die Patenschaft übernehmen. Bür-
germeister Jakob Dahmen beglau-
bigt die Geburten aller sieben Söh-
ne und fügt noch den Satz hinzu: 
„Der Vater ist ein fleißiger Arbeiter  
– und zur Fahne einberufen.“ Ein 
Hinweis auf die Vaterlandstreue, 
der mitten im Ersten Weltkrieg 
wohl nicht fehlen durfte.

Der Antrag wird gnädig gewährt 
und ein Patengeschenk von 50 

Mark dazu. Der kleine Wilhelm ist 
tatsächlich der 7. Sohn der Familie 
Nickels, wie Werner Offergeld von 
der Familienforschungsgruppe vom 
Geschichtsverein Baesweiler her-
ausgefunden hat. Im Kirchenbuch 
findet sich der lateinische Eintrag: 
Susceperunt Wilhelmus II, Borusso-
rum rex, honoris causa – Wilhelm II., 
König von Preußen, hat die Paten-
schaft ehrenhalber übernommen. 

Goldene Hochzeit
„Seine Majestät der Kaiser und 
König haben in Gemeinschaft mit 
Ihrer Majestät der Kaiserin und Kö-
nigin eine Ehejubiläumsmedaille 
zu stiften geruht“, so der zuständi-
ge Minister in einer Mitteilung an 
alle Regierungsbehörden. Anlass 
war sicher die goldene Hochzeit 
der Majestäten 1879. Die Medaille 
ist in Silber geschlagen, auf der Vor-
derseite das Bildnis der königlichen 
Majestäten und auf der Rückseite 
der Bibelspruch: „Seid fröhlich in 
Hoffnung, geduldig in Trübsal, hal-
tet an dem Gebet“. 

1882 findet sich der erste Antrag 
dazu in den Akten. Das Baesweiler 
Ehepaar Margaretha und Johann 
Theodor Lambert aus Oidtweiler 
erhalten die Medaille zu ihrer Gol-
denen Hochzeit und 30 Mark für 
die Feier. Weitere Paare folgen in 
den nächsten Jahren.

Keine Orden
Mit der Weimarer Demokratie en-
det 1919 die staatliche Verleihung 
von Orden und Ehrenzeichen. Sie 
gelten nun als Relikte einer über-
holten Standesgesellschaft, die 
dem Gleichheitsgrundsatz in § 109 
der Reichsverfassung widerspricht: 
„Alle Deutschen sind vor dem Ge-
setz gleich. (…) Orden und Ehren-
zeichen dürfen vom Staate nicht 
verliehen werden.“ Das hatte kon-
krete Folgen für Heinrich Erkens 
aus Baesweiler.

Ausgezeichnet! Von königlicher Gnade und echtem Mut in Baesweiler 
Von Klaus Peschke

Im Stadtarchiv beginnen die Verwaltungsakten, wie schon häufiger erwähnt, um das Jahr 1815. Bereits bei der ersten Durchsicht fiel etwas Besonderes auf: 
Gleich drei Bestände tragen die Bezeichnung „Ordensangelegenheiten und Angelegenheiten des Adels“. Das weckt Neugier. Welche Auszeichnungen wurden 
hier dokumentiert – und wer erhielt sie?

Rettung am Maarteich
Im Juni 1920 spielt sich am Maar-
teich in Baesweiler – heute ein 
Parkplatz – eine dramatische Szene 
ab. Heinrich Erkens entdeckt beim 
Abendspaziergang mit seiner Frau 
einen leblosen Jungen im Wasser. 
Ohne zu zögern springt er in den 
schlammigen Teich, zieht das Kind 
ans Ufer und beginnt mit der Wie-
derbelebung.

Vom Restaurant Jorgas aus – heute 
Restaurant Mediterane – sieht der 
Wirt Ludwig das Drama und eilt zur 
Hilfe. Gemeinsam gelingt es den 
beiden, den fünfjährigen Jungen 
Franz Schöngen ins Leben zurück-
zuholen. 

Auszeichnung mit Hindernissen
Für diese mutige Tat beantrag-
te Bürgermeister Dahmen beim 
Landrat die Verleihung der Lebens-
rettungsmedaille am Bande. Die 
gab es schon seit Kaisers Zeiten! 
Die vorgesetzte Behörde bezwei-
felte allerdings, dass es sich hier 
tatsächlich um eine Lebensrettung 
handelte, bei der sich der Retter 
selbst in Lebensgefahr befand. Eine 
Voraussetzung für die Auszeich-
nung. 

Der Bürgermeister Jakob Dah-
men widersprach, denn der Retter 
konnte selbst nicht schwimmen 
und war außerdem Kriegsinvalide. 
Schließlich einigte man sich statt-
dessen auf eine „Erinnerungsme-
daille für Rettung aus Gefahr“. Aber 
die wurde ihm nicht ausgehändigt. 
Man hatte § 106 der Reichsverfas-
sung übersehen: keine staatlichen 
Orden mehr. Das wurde aber bald 
wieder geändert.

Heinrich Erkens erhält seine Aus-
zeichnung doch noch. Die Medaille 
zeigt auf einer Seite statt des Kö-
nigporträts nun den Reichsadler 
der Republik.

Reiner Plum
Roter Adlerorden 4. Klasse (1865)

Kronenorden Goldene Hochzeit Franz Braun
Bundesverdienstkreuz 1965
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Treff StadtbüchereiP

unkt

Kulturzentrum 
Burg Baesweiler, 
Burgstraße 16, 
52499 Baesweiler

Dienstag
14.00 – 19.30 Uhr
Mittwoch	
10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag	
14.00 – 18.00 Uhr
Freitag	
10.00 – 12.00 Uhr 
und 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag	
10.00 – 13.00 Uhr

Telefon: 02401/ 7944 
(Ausleihe), 
02401/895644 (Beratung)
Telefax: 02401 /  895645
E-Mail: stadtbuecherei@stadt.
baesweiler.de

Öffnungszeiten 
Stadtbücherei 
Baesweiler

KOSTENLOS,
MIT

ANMELDUNG

SA., 20.06.26
10.00 Uhr-11.00 Uhr

Dein Armband- Dein Style
SCHMUCKWORKSHOP

PERLENARMBÄNDER
KREATIV GESTALTEN

FÜR KIDS AB 8

IN DEN RÄUMEN

DER

STADTBÜCHEREI

WIEDERHOLUNGSTERMIN

 WEGEN GROSSER NACHFRAGE

NAME:NAME:
NUTZERNR.:NUTZERNR.:
MEINE INTERESSEN:_________________________MEINE INTERESSEN:_________________________
______________________________________________________________________________________________
    
ICH WÜNSCHE MIRICH WÜNSCHE MIR
  AUCH HÖRBÜCHER:JA/NEINAUCH HÖRBÜCHER:JA/NEIN

ICH HOLE MEINE TASCHE AN FOLGENDEM TAG AB:ICH HOLE MEINE TASCHE AN FOLGENDEM TAG AB:

DONNERSTAG, 09.07.DONNERSTAG, 09.07.

FREITAG, 10.07.FREITAG, 10.07.

SAMSTAG, 11.07.SAMSTAG, 11.07.

DIENSTAG, 14.07.DIENSTAG, 14.07.

MITTWOCH, 15.07.MITTWOCH, 15.07.

BITTE BIS ZUM 27.06. IN DER BÜCHEREI ABGEBEN.BITTE BIS ZUM 27.06. IN DER BÜCHEREI ABGEBEN.

NAME:
NUTZERNR.:
MEINE INTERESSEN:_________________________
_______________________________________________
  
ICH WÜNSCHE MIR
 AUCH HÖRBÜCHER:JA/NEIN

ICH HOLE MEINE TASCHE AN FOLGENDEM TAG AB:

DONNERSTAG, 09.07.

FREITAG, 10.07.

SAMSTAG, 11.07.

DIENSTAG, 14.07.

MITTWOCH, 15.07.

BITTE BIS ZUM 27.06. IN DER BÜCHEREI ABGEBEN.

SOMMERLESETASCHEN
SOMMERLESETASCHEN

ERWACHSENEERWACHSENESOMMERLESETASCHEN

ERWACHSENE

SOMMERLESESOMMERLESE
TASCHENTASCHEN

KIDSKIDS
SOMMERLESE

TASCHEN
KIDS

NAME:NAME:
ALTER:ALTER:                              NUTZERNR.:NUTZERNR.:

ICH HOLE MEINE TASCHE AN FOLGENDEM TAG AB:ICH HOLE MEINE TASCHE AN FOLGENDEM TAG AB:

DONNERSTAG, 09.07.DONNERSTAG, 09.07.

FREITAGFREITAG, 10.07, 10.07

SAMSTAGSAMSTAG, 11.07., 11.07.

DIENSTAGDIENSTAG, 14.07, 14.07
..

MITTWOCHMITTWOCH, 15.07., 15.07.

NAME:
ALTER:               NUTZERNR.:

ICH HOLE MEINE TASCHE AN FOLGENDEM TAG AB:

DONNERSTAG, 09.07.

FREITAG, 10.07

SAMSTAG, 11.07.

DIENSTAG, 14.07
.

MITTWOCH, 15.07.

BITTE BIS ZUM 27.06.BITTE BIS ZUM 27.06.  
IN DER BÜCHEREI ABGEBEN.IN DER BÜCHEREI ABGEBEN.

BITTE BIS ZUM 27.06. 
IN DER BÜCHEREI ABGEBEN.

Sommerlesetaschenaktion

Langeweile in den Ferien? Das muss nicht sein: 
Die Stadtbücherei bietet auch in diesem Jahr 
wieder die Sommerlesetaschenaktion für Kinder 
und Erwachsene an.

Einfach den Anmeldezettel bis 27.06. in der Bü-
cherei abgeben und auf eine tolle Tüte voller 
Buchüberraschungen freuen. Außerdem ist die 
Stadtbücherei natürlich auch in den Sommerfe-
rien zu den gewohnten Zeiten geöffnet, sodass 
immer für Lesenachschub gesorgt ist.

Und wenn Sie in Urlaub sind, können Sie natür-
lich, wie gewohnt, unsere digitalen Angebote 
nutzen: Onleihe, filmfriend und tigerbook ste-
hen Ihnen weltweit überall dort zur Verfügung, 
wo Sie Zugang zum Internet haben.

Der bekannte Instagrammer „Papa Hirsch“ setzt sich 
auf seinem Kanal „papa.hirsch.liest“ seit Langem für 
Leseförderung und Vorlesekultur ein. In diesem Rah-
men initiiert er in diesem Jahr zum ersten Mal die 
Aktion „Auf die Plätze, fertig, BUCH“, in der er zum 
öffentlichen Vorlesen auf Spielplätzen aufruft. Daran 
beteiligt sich die Stadtbücherei nur zu gern und ist 
mit den Lesemäusen und dem Book-Bike gleich mit 
zwei Terminen am Start. 

Kinder können in die magische Welt der Bücher und 
den Zauber des Vorlesens eintauchen. Einfach vorbei-
schauen, platznehmen und zuhören …

Das Book-Bike hält am Freitag, 19. Juni, ab 14.30 Uhr 
im Rahmen dieser Aktion auf dem Wasserspielplatz. 

Während der „Woche der Jugend“ macht das Book-
Bike ebenfalls Station am Wasserspielplatz: Am 09. 
Juli ist es ab 14.30 Uhr vor Ort. 

 „Auf die Plätze, fertig, Buch“
 Open Air Lesemäuse und Termine 

des Book-Bikes

„Niederländisch 
für Anfänger“

Für Kids ab 10

Die Stadtbücherei bietet ei-
nen Niederländisch-Kurs für 
Kinder ab 10 Jahren an. Er 
findet am Samstag, 11. Juli, 
von 10.00 bis 12.00 Uhr statt. 
Der Kurs ist kostenlos, es wird 
um eine Anmeldung in der 
Bücherei gebeten. 

In 3 Stunden können Kinder 
die Basics der niederländi-
schen Sprache lernen, sodass 
es möglich ist, im nächsten 
Zeeland-Urlaub z.B. Kibbe-
ling wie ein Local zu bestel-
len. 

Die Veranstaltung findet im 
Rahmen der „Woche der Ju-
gend“ statt.
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Papiersammlung 
(Bündelsammlung und Blaue Tonne)

Im Jahr 2026 werden die Abfuhrbezirke in der 
Regel vierwöchentlich an unterschiedlichen 
Wochentagen abgefahren: dienstags die 
Bezirke 1 + 2, mittwochs die Bezirke 5, 6 + 7 
sowie 8, 9 + 10, donnerstags die Bezirke 3 + 4.

Donnerstag	 28. Mai 2026	 Bezirke 5, 6, 7 
Achtung, Verschiebung!
Freitag	 05. Juni 2026	 Bezirke 3, 4
Achtung, Verschiebung!
Mittwoch	 10. Juni 2026	 Bezirke 9, 10
Dienstag	 16. Juni 2026	 Bezirke 1, 2
Mittwoch	 17. Juni 2026	 Bezirk 8
Mittwoch	 24. Juni 2026	 Bezirke 5, 6, 7
Donnerstag	 02. Juli 2026	 Bezirke 3, 4

Gelbe Säcke / Gelbe Tonnen 
Sammlung und  Leerung
Im Jahr 2026 werden die Abfuhrbezirke 1-10 
in einem 14-tägigen Rhythmus freitags abgefahren. 

Samstag	 30. Mai 2026		  Bezirke 1 – 10
Achtung, Verschiebung!
Freitag	 12. Juni 2026		  Bezirke 1 – 10
Freitag	 26. Juni 2026		  Bezirke 1 – 10
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Woche  der Jugend 2026
Vom 7. bis 12. Juli 2026 findet die 27. Woche der Jugend mit zahlreichen Aktionen für Kinder und Jugendliche in Baesweiler statt.

Die Flyer und Plakate werden Anfang Juni verteilt. Das Programm wird auf www.baesweiler.de, www.baesweilerjugend.de, 
Facebook, Instagram und im nächsten Stadtinfo veröffentlicht.

Folgende Termine solltet Ihr schon notieren:
Mittwoch, 8. Juli 2026 – Lach-Möwen-Löwen-Tag

Freitag, 10. Juli 2026 – CAPtival 2.0

Bei Fragen und Ideen könnt Ihr Euch jederzeit unter 02401/800-515 oder jugend@Baesweiler.de bei der Jugendbeauftragten 
Laura D´Augello melden. Ideen und Anregungen sind jederzeit willkommen.

Regelmäßig besucht Bürgermeister Pierre Froesch das an die BürgerMitte-
Baesweiler (BMB) angrenzende Familienzentrum „Sonnenschein“. Diesmal 
war mit dem Besuch bei den Kindern ein Gang in den Generationengarten 
zwischen der BMB und dem Familienzentrum verbunden. Die Erzieherin-
nen unter der Leitung von Anna Gebhardt haben sich im letzten Jahr bereit 
erklärt, dort gemeinsam mit den Kindern Obst und Gemüse anzupflanzen. 
Sie gestalten die Beete liebevoll und bewirtschaften diese. Jede und jeder 
ist herzlich eingeladen, den Generationengarten zu besuchen und von den 
leckeren Erdbeeren und den frischen Gurken zu kosten sowie weiteres Ge-
müse zu ernten.

„Ich bin den Kindern und den Erzieherinnen sehr dankbar, dass sie sich mit 
so viel Begeisterung um die Hochbeete im Generationengarten kümmern“, 
bedankte sich Bürgermeister Pierre Froesch bei dem Besuch. „Es ist toll, Euch 
als Nachbarn zu haben. So ist immer etwas los und es macht Freude, Euch 
draußen lachen und spielen zu hören“, richtete er sich an die Kinder.

Das Video dazu finden 
Sie hier: 

Bürgermeister Pierre Froesch zu Besuch 
im Familienzentrum „Sonnenschein“

Am Beeckfließ 2
Baesweiler-Beggendorf
Nähe Gewerbegebiet

02401/5842

täglich frische Erdbeeren
aus eigenem 

Anbau

Hofladen geöffnet:

Mai + Juni:  Mo-Fr 9 - 18 durchgehend

           Sa 9 - 13 Uhr

Automat betriebsbereit:

          Sa, So + Feiertag von 9 - 20 Uhr

Hauptstraße 7 . 52499 Baesweiler
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Geflügelhof Bongartz

täglich frische Eier,
Geflügel, Kanninchen und mehr.

Öffnungszeiten

Montag: Ruhetag 
Dienstag–Freitag: 09:00–17:00 Uhr 

Samstag: 08:30–14:00 Uhr

Märkte

Dienstags am Elisenbrunnen in Aachen
Donnerstags in Herzogenrath 

Freitags in Haaren 
Samstags in Eschweiler

Besuchen Sie unseren neuen 
Verkaufsraum.

Geflügelhof Bongartz · Schönstattstr. 39 · 52499 Baesweiler · 02401 51031 · hof-bongartz@t-online.de

Die Schülervertretung des Gymna-
siums Baesweiler hat einen Teil des 
Erlöses des zweiten Weihnachts-
marktes an die Baesweiler Bürger-
stiftung gespendet. Symbolisch 
übergaben die stellvertretende 
Schulleiterin Birgit Van den Berg-
hen, die SV-Lehrerinnen Annika 
Houben und Paulina Lehnen sowie 
einige SV-Mitglieder einen Scheck 
in Höhe von 1.500 Euro.

Der Schul-Weihnachtsmarkt am 
11. Dezember war auch bei seiner 
zweiten Auflage ein großer Erfolg. 
Zahlreiche Schülerinnen und Schü-
ler, Eltern, Ehemalige und weite-
re Besucherinnen und Besucher 
schlenderten entlang der liebevoll 
gestalteten Stände, kosteten selbst-
gemachte Leckereien oder kauften 
kleine Geschenke.

„Die Schülerinnen und Schüler 
haben gemeinsam mit ihren Leh-
rerinnen und Lehrern erneut viele 
Stunden in die Planung und Durch-
führung des Weihnachtsmarktes 
investiert und so ein tolles Event 
geschaffen. Ihr Engagement ist 
bemerkenswert. Wir danken der 
SV sehr, dass sie die Bürgerstiftung 
auch diesmal mit einer so großzügi-
gen Spende bedacht hat“, betonte 
Bürgermeister Pierre Froesch, Vor-
sitzender des Stiftungsvorstands. 
Auch der Vorsitzende des Stiftungs-
rats, Mathias Puhl, sowie Vorstands-

Gymnasium Baesweiler spendet an die Bürgerstiftung
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mitglied Tobias Kreutz schlossen 
sich dem Dank an. 

Die Bürgerstiftung Baesweiler wur-
de 2006 gegründet. Sie setzt sich 
für finanzschwache Kinder und 
Jugendliche in Baesweiler ein. Die 
Ausschüttungen der Bürgerstiftung 
werden genutzt, um finanzschwa-
chen Familien im Alltag zu helfen, 
beispielsweise bei der Kostende-
ckung von Klassenfahrten.

Auch Nachhilfeunterricht oder die 
Erstausstattung für Schulunterricht 
wird unterstützt. Familien können 
sich in allen erdenklichen Notla-

gen an die Bürgerstiftung wen-
den. Eine Förderung wird jedoch 
nur gewährt, wenn eine finanzielle 
Hilfsbedürftigkeit in der Familie 
nachgewiesen ist. Diese wird ge-
meinsam mit dem Jugendamt und 
Sozialarbeitern überprüft.

„Wir freuen uns, wenn wir Schüler 
auch etwas für andere Schülerin-
nen und Schüler tun können und 
wichtige Projekte, von denen wir 
als Schule (z. B. die Weimarfahrt) 
auch profitieren, von der Bürger-
stiftung unterstützt werden,“ so 
der Schüler Berke Canpolat aus der 
Klasse 9c.

  
     

 
     

  

 

 

 
 

 

  

  

  

    

Weitere Spenden werden gerne per 
Überweisung auf den Konten der 
Bürgerstiftung Baesweiler entge-
gengenommen: Sparkasse Aachen: 
IBAN DE69 3905 0000 1071 5588 
27; VR Bank Baesweiler: IBAN DE64 
3916 2980 4013 0860 15. Bei einer 
Spende oder Zustiftung macht die 
Baesweiler Bürgerstiftung werbe-
wirksam darauf aufmerksam. 

Weitere Informationen erhal-
ten Sie beim Geschäftsführer der 
Bürgerstiftung, Thomas Jansen, 
02401/800-524, sowie auf der 
Homepage buergerstiftung.baes-
weiler.de.

P A L M

Ihr Ansprechpartner für
Werbung im Stadtinfo

DESIGN UND DRUCK
AUS EINER HAND

02401-3432
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Exclusive 
Fliesen
zu fairen 
Preisen

Kloshaus 17 (an B 57)   ·   D-52499 Baesweiler
Fon + 49 24 01 80 94 0   ·   Fax + 49 24 01 80 94 94  

E-Mail: info@lemcokeramik.de www.theo-fest.de

Vertrauen Sie dem ProfiVertrauen Sie dem Profi
seit über 90 Jahren

Fest
52499 Baesweiler
Hermann-Hollerith-Str. 10
Tel. 0 24 01 / 9 15 50

Rollläden für Selbstabholer
Energie sparen

Einbruchschutz · Fenster + Türen 
Sonnenschutz · Insektenschutz 

Rolladen · Tore
Reparaturdienst · Ersatzteilverkauf

GmbH

Am 23. April 2026 fand das all-
jährliche Fußballturnier der Baes-
weiler Grundschulen statt. Ausrich-
ter war wieder die GGS St. Barbara 
mit tatkräftiger Hilfe des Förder-
vereins und der Elternschaft der 
Schule.

6 Mannschaften aus allen Baes-
weiler Grundschulen nahmen am 
Turnier teil und feierten ein großar-
tiges Fußballfest.

42. Fußballturnier der Baesweiler Grundschulen in der Barbaraschule

Eröffnet und eingeleitet wurde das 
Turnier von Bürgermeister Pierre 
Froesch mit einem ersten Schuss 
auf das Tor. Anschließend begrüß-
te er gemeinsam mit Schulleiterin 
Mandy Meisel alle Teams, deren 
Trainer sowie den langjährigen 
Schiedsrichter Bari und das Team 
der ersten Hilfe.

In mehreren spannenden Vorrun-
denspielen wurden die Finalisten 

ermittelt. Mit viel spielerischem 
Können und auch ein bisschen For-
tune schossen sich schließlich die 
Mannschaften der Grengrachtschu-
le und der Grundschule Loverich 
(Teilstandort der Grundschule St. 
Andreas) ins Finale. 

Am Ende ging die Mannschaft aus 
Loverich siegreich aus dem Turnier 
hervor und wird Baesweiler wieder 
beim Fußballturnier der Städteregi-

on Aachen auf dem Tivoli vertreten.
Auch wenn nicht alle Mannschaf-
ten Sieger sein konnten, so gingen 
doch alle Kinder mit einer großar-
tigen Erfahrung und auch ein paar 
Präsenten nach Hause.

Die Zuschauer hatten viel Freude 
und feuerten ihre Mannschaften 
und Kinder kräftig an. Bei Kuchen, 
Kaffee oder Würstchen kam auch 
das leibliche Wohl nicht zu kurz.

Bundesweiter Aktionstag „Girls‘Day und Boys‘Day“ 
Jugendliche erhalten Einblicke in die Arbeit der Stadtverwaltung

Am 23. April 2026 haben Unternehmen und 
Institutionen bundesweit ihre Türen zum 
„Girls'Day und Boys'Day“ geöffnet. Unter dem 
Motto "Dein Tag, dein Weg!" erhielten Ju-
gendliche die Möglichkeit, Berufe fernab von 
Rollenklischees zu erleben.

Auch die Stadt Baesweiler war wieder dabei. 
Bereits seit Jahren unterstützen und betei-
ligen wir uns – koordiniert von der Gleich-
stellungsbeauftragten Sandra Hamel – an 
dieser Aktion. Der Tag bringt nicht nur den 
Jugendlichen die Berufe näher, sondern auch 
die Berufsfelder und die möglichen späteren 
Arbeitgeber und Arbeitgeberinnen werden 
bekannter, attraktiver und greifbarer für die 
Schülerinnen und Schüler. Und wer weiß, viel-
leicht lernen wir so schon unsere künftigen 
Azubis kennen!

In diesem Jahr konnten fünf Schülerinnen 
und Schüler die Arbeit bei unserer Stadtver-

waltung kennenlernen. Die Mädchen und 
Jungen haben die verschiedenen Berufe in 
der Verwaltung erlebt.

Selin Alagöz, Amelie Jansen, Julian Nüsser, 
Janek Parschukow und Luis Rudolphi konnten 
die Tätigkeiten in der Verwaltung vorgestellt 
werden. 

„Ich freue mich, dass wir im Rahmen des 
„Girls‘Days und Boys’Days“ fünf jungen Men-
schen einen Einblick in die vielfältigen Aufga-
benbereiche bei der Stadt Baesweiler bieten 
konnten. Die Ausbildung motivierter Nach-
wuchskräfte ist sehr wichtig. Das Interesse 
kann nie früh genug geweckt werden“, beton-
te Bürgermeister Pierre Froesch.

Bei Fragen zu dieser Aktion können sich inte-
ressierte Schülerinnen und Schüler per E-Mail 
an sandra.hamel@stadt.baesweiler.de wen-
den.
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Das Schulfußballjahr 2024/25 war 
sicherlich eins der erfolgsreichs-
ten Jahre am Baesweiler Gymna-
sium. Die WK I (U20) wurde Städ-
teregionsmeister und der Weg 
der WK II (U17) führte sogar über 
den Bezirksmeistertitel Köln ins 
NRW-Finale nach Duisburg, wo 
sich die Mannschaft mit den Ko-
operationsschulen der Bundesli-
gisten messen konnte. Entspre-
chend hoch lag die Messlatte und 
die Vorfreude auf die diesjährige 
Schulfußballsaison war groß, so 

dass alle vier Jungenmannschaften 
gemeldet wurden. 

Auch in diesem Jahr waren es 
erneut die beiden älteren Schul-
mannschaften, die an die letzt-
jährigen Erfolge anknüpfen konn-
ten. Nachdem die WK I (U20) ihr 
Vorrundenspiel souverän gewin-
nen konnte, fand das Finale der 
Städteregionsmeisterschaft als 
Vierergruppe am 14. April 2026 in 
Oidtweiler statt. Die Mannschaft 
konnte erneut überzeugen und 

263. Ausgabe   -   Stadtinfo 29.10.2019

Gymnasium Baesweiler 
Doppelte Titelverteidigung der Städteregionsmeisterschaft

krönte sich mit drei Siegen zum 
verdienten Sieger ihrer Alters-
klasse. Bereits vor den Osterferien 
konnte die WK II (U17) ihr Finalspiel 
in Stolberg gewinnen und eben-
falls den Städteregionsmeistertitel 
verteidigen. Mit diesem Sieg quali-
fizierte sich die Mannschaft für die 
Bezirkshauptrunde, in der mit dem 
Stadtmeister Aachen sowie dem 
Kreismeister Heinsberg die nächs-
ten Herausforderungen warteten. 
Beide Spiele konnten gewonnen 
werden, wodurch sich die WK II 

erneut für das Bezirksfinale des 
Regierungsbezirks Köln am 20. Mai 
2026 qualifizierte. Ob die Mann-
schaft, die im Vergleich zum letzten 
Jahr vermehrt aus Spielern des jün-
geren Jahrgangs besteht, erneut 
die Sensation schafft und ins NRW-
Finale einzieht, wird sich zeigen.   

Die Erfolge der Fußballschulmann-
schaften verdeutlichen wieder, dass 
wir in Baesweiler auf eine Vielzahl 
von sportlich gut ausgebildeten 
Schülern zurückgreifen können. 

Am Samstag, dem 18. April 2026, 
verwandelte sich der Sportplatz in 
Setterich in eine lebendige Bewe-
gungslandschaft: Die große Kita-
Olympiade brachte Kinder, Eltern 
und pädagogische Fachkräfte aus 
gleich fünf Einrichtungen zusam-
men. Organisiert wurde das fröhli-
che Event gemeinschaftlich von der 
städteregionalen Kita „Löwenburg“, 
dem evangelischen Familienzent-
rum „Engelhaus“, dem Familienzen-
trum „Pusteblume“ des DRK, dem 
katholischen Familienzentrum St. 
Andreas sowie der städteregiona-
len Kita „Kleeblatt“.

Bei strahlendem Sonnenschein 
wurde die Olympiade feierlich er-
öffnet. Dabei standen sowohl der 
sportliche Gedanke als auch die 
Werte, die die Olympischen Spiele 
seit jeher prägen, im Mittelpunkt: 
Einigkeit, Gemeinschaft, Frieden 
und Fairness. Symbolisch verdeut-
licht wurde dies durch die fünf 
olympischen Ringe, die an diesem 
Tag zugleich für die enge Zusam-
menarbeit der fünf Settericher Kitas 
standen.

Im Anschluss erwartete die Kinder 
ein abwechslungsreiches Bewe-
gungsprogramm. An zahlreichen 
liebevoll gestalteten Stationen 
konnten sie spielen, tanzen, lau-
fen und springen. Ob beim Sack-
hüpfen, am Schwungtuch, beim 

Erste Olympiade der Settericher Kitas war ein großer Erfolg

Gummistiefelweitwurf oder im Be-
wegungsparcours – überall waren 
Freude, Begeisterung und Team-
geist spürbar. Dank der tatkräftigen 
Unterstützung vieler engagierter 
Erzieherinnen und Erzieher sowie 
Eltern wurde die Olympiade zu ei-
nem rundum gelungenen Erlebnis.

Auch Vertreter aus Politik und Sport 
ließen es sich nicht nehmen, per-
sönlich vorbeizuschauen: Bürger-

meister Pierre Froesch vertrat die 
Stadt Baesweiler, für die Städte-
Region Aachen war Daniel Kohlen 
vor Ort, und Maximilian Mansuro-
glu vom RegioSportBund besuchte 
ebenfalls das bunte Treiben.

Als Anerkennung für ihren sport-
lichen Einsatz erhielten alle 
Kinder eine Urkunde und hatten die 
Möglichkeit, ein Foto vor den olym-
pischen Ringen zu machen.

Die Kita-Olympiade 2026 war für 
alle Teilnehmenden ein voller Erfolg 
– ein Tag geprägt von Bewegung, 
Freude und einem starken Gemein-
schaftsgefühl. 

Ein herzliches Dankeschön gilt allen 
Beteiligten, die mit ihrem Enga-
gement dazu beigetragen haben, 
dieses besondere Ereignis auf die 
Beine zu stellen und für die Kinder 
unvergesslich zu machen.

316. Ausgabe   -   Stadtinfo 26.05.2026
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Die MausKlasse ist eine Aktion von 
"Die Sendung mit der Maus zum 
Hören" (MausRadio/WDR), bei der 
Schulklassen aus ganz Nordrhein-
Westfalen eine Woche lang das 
Programm aktiv mitgestalten dür-
fen und im Rampenlicht stehen. 
Dabei werden die Kinder zu kleinen 
Radioprofis und übernehmen ver-
schiedene Rollen.

Das Ziel ist Medienkompetenz zum 
Anfassen. Die Schülerinnen und 
Schüler lernen nicht nur, wie Radio 
gemacht wird, sondern auch, wie 
man Informationen recherchiert, 
Fragen präzise formuliert und vor 
einem großen Publikum spricht. Es 
geht darum, Kindern eine Stimme 
im öffentlich-rechtlichen Rundfunk 
zu geben.

In der Woche vom 27. bis 30. April 
war die WDR-Maus zu Besuch bei 
den Kindern der Klasse 4a der Bar-
baraschule. 

Die Kinder wurden zu Radiorepor-

Kinder der Barbaraschule sind zur MausKlasse geworden

terinnen und Radioreportern und 
das Klassenzimmer zum Radiostu-
dio! Sie haben in kleinen Beiträ-
gen und Reportagen verschiedene 
Themen vorgestellt: zum Beispiel 
ihre Klassengemeinschaft, die Bar-
baraschule und den Stadtteil Sette-
rich. Dabei haben sie über Themen, 

die ihnen wichtig sind, berichtet 
und durften ganz kreativ werden.

Sie haben im Rahmen dieses Pro-
jekts das DRK-Stadtteilbüro, als 
zentralen Punkt aus dem Stadtteil 
Setterich, besucht und dem Team 
interessante Fragen gestellt. "Was 

macht ein Stadtteilbüro? Welche 
Angebote gibt es?" etc.

Ein weiteres Highlight war der 
Besuch von Bürgermeister Pierre 
Froesch. Die Kinder erklärten ihm 
das Konzept und berichteten von 
ihren Erfahrungen als Mausklasse. 
Die Kinder waren sichtlich stolz, 
nun eine MausKlasse zu sein. Ihrer 
Lehrerin, Kathrin Appel, waren sie 
dabei sehr dankbar, dass sie dieses 
einmalige Erlebnis für die Klasse mit 
ihrer Bewerbung ermöglicht hat.

„Ich finde dieses Projekt sehr span-
nend und freue mich, dass Ihr 
mich daran teilhaben lasst. Eure 
Begeisterung ist ansteckend. Bitte 
behaltet weiterhin Eure Freude da-
ran, neues kennenzulernen“, sagte 
Bürgermeister Pierre Froesch bei 
diesem Besuch. 

Unter folgendem Link ist der ge-
samte Beitrag online anzuhören:
https://www.wdrmaus.de/hoeren/
MausKlasse/baesweiler.php5

Pflegedienst mit Herz
Wilhelm-Röntgen-Straße 6

52499 Baesweiler

  

   Werner-Heisenberg-Straße 8
  52499 Baesweiler

  0241 / 99004200
  info@groteclaes.com

  www.groteclaes.com

Groteclaes Aachen

Licht- und Elektrotechnik GmbH

Holger Langendörfer
Elektromeister

95 Jahre Groteclaes
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Drachenzähmen leicht gemacht
Der junge Wikinger Hicks bricht die jahrelange
Wikingertradition, als er sich mit einem seiner Tod-
feinde anfreundet – einem wilden Drachen, den er
„Ohnezahn“ nennt. Zusammen müssen die unglei-
chen Helden allen erdenklichen Widrigkeiten trot-
zen, um die Welt beider zu retten.  

Kinder und Jugendliche 1,50 € pro Film
Erwachsene 2,50 € pro Film

Dienstag,

22.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Happy Feet
Kaiserpinguine sind zum Singen geboren. Außer
Mumble - er ist zum Tanzen geboren... zum Stepp-
tanzen. Dieses für Pinguine ungewöhnliche Verhal-
ten führt schließlich dazu, dass Mumble seine Hei-
mat verlassen muss und sich in die weite, kalte Welt
hinauswagt. Begleitet wird der von seinen Freun-

den den Adelie-Pinguinen und dem allwissenden Felsenpinguin
Lovelace. Mumble begibt sich auf eine abenteuerliche Reise und
beweist schließlich, dass man wirklich etwas bewegen kann - wenn
man nur sich selbst treu bleibt.

Dienstag,

25.
Januar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Teufelskicker
Nach der Trennung seiner Eltern hat es Moritz nicht
leicht: Neue Schule, neue Stadt, der seltsame
Großvater Rudi und dann lässt ihn sogar der Fuß-
ballclub, seine einzige Hoffnung, abblitzen. Doch
als sich Alex, der Anführer der Rooftop-Gang, laut-
los durchs Fenster ins Klassenzimmer schwingt,

weiß er, dass noch nicht alles verloren ist. Auf dem Pausenhof macht
Moritz ein neues Team klar. Als „Teufelskicker“ sorgen sie beim großen
Pokalturnier für einigen Trubel – ob nun auf dem Rasen oder am Ran-
de des Spielfelds, wo Moritz’ Großvater Rudi als ihr Trainer auf seinen
Erzrivalen Rothkirch trifft und sich seine Eltern wieder begegnen.

Dienstag,

08.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Kommunales Kino in der Alten Scheune
der Burg Baesweiler

Das Töfte Theater aus
Melle präsentiert

„Das Kamel
aus dem 
Fingerhut”

- ein heißer musikalischer Ritt durch 
die Wüste -

Für sein kleines Äffchen Charlie tut Kowalski wirklich alles! Und als
Charlie sein Kuschel kamel vermisst, zaubert Kowalski, um ihn zu trö-
sten, eine Kamelgeschichte aus dem Hut.
Na ja, eigentlich sollte es ja nur eine ganz kleine Geschichte aus einem
Fingerhut  werden.

Aber schon nach wenigen Augenblicken schliddern unsere Freunde
mitten hinein in die geheimnisvolle Welt der orientalischen Märchen. 
Mutig machen sie sich auf die Suche nach dem Lieblingskamel der
wunderschönen Prinzessin Amira, drängen sich über laute Basare,
pfeifen auf Wasserpfeifen, streiten mit dem quicklebendigen Lampen-
geist, reisen auf fliegenden Teppichen, lernen Bauchtanzen, erlösen
die verzauberten Wächter der Roten Höhle und retten das Kamel der
Prinzessin.
Ein heißer Ritt durch die Wüste für Kowalski, Charlie und das Publikum!
Die Presse beschreibt das Stück wie folgt: Eine winzig kleine Geschich-
te eigentlich. Aber wie in einem Traum bevölkern bald allerlei Puppen-
Figuren und mitspielende Kinder das Geschehen. Zu Lachen gibt es
dabei genug, und die originellen Ideen des Töfte-Theaters sprudeln
nur so...

Mit seinen Figuren, Masken, selbstgebauten Instrumenten, mit Live-
Musik und wunder baren Mitspielaktionen hat sich Kowalski (alias Ralf
Kiekhöfer) in die Herzen der Kinder gespielt. 

Im ständigen Dialog mit seinem Publikum erzählt er seine skurrilen
Geschichten. Seine Neugier und seine unbändige Lust auf die Welt las-
sen ihn immer wieder von einem Abenteuer ins nächste stolpern. Mit
vielen Melodien und Liedern aus dem Orient.

Spielzeit: ca. 60 Minuten, für Kinder ab 4 Jahren
www.toefte.de  -  www.theater-spiel.de 

Freitag,

18.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Es ist wieder soweit! Der CAP Music Bandcontest für lokale Nach-
wuchsbands aus der StädteRegion Aachen, den Kreisen Heins-
berg und Düren geht 2011 in die jetzt schon vierte Runde. Das
Bewerbungsverfahren läuft. Anmeldeschluss ist in diesem Jahr
der 18.04.2011 !

Dank freundlicher Unterstützung von Musik-Hautnah.de entstand
ein völlig neuer Webauftritt (http://www.cap.musik-hautnah.de).
So habt Ihr in diesem Jahr die Möglichkeit Euch schnell online zu
bewerben und am Contest teilzunehmen.

Beachtet die Teilnahmebedingungen auf der Seite und bewerbt
Euch für den diesjährigen Contest! Natürlich könnt Ihr die Teilnah-
mebedingungen zum CAP Contest 2011 auch auf der Homepage
herunterladen und den Anmeldebogen ausgefüllt samt Musikda-
ten per Post, Fax oder Email an folgende Adresse übersenden:
Jugendbeauftragter der Stadt Baesweiler, David Frings, An der
Burg 3, 52499 Baesweiler, Fax: 02401/800-530, Email:
jugend@baesweiler.de.

Bei Fragen könnt Ihr Euch natürlich jederzeit telefonisch unter
02401/800-575 beim Jugendbeauftragten melden.       

Das nächste Stadtinfo 
erscheint am 01. März 2011

CAP Contest 2011 - 

Anmeldeverfahren eröffnet !
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Seit vier Jahren wird in Setterich 
wieder ein Weihnachtsmarkt auf die 
Beine gestellt. Unter dem Dach der 
Interessengemeinschaft Settericher 
Ortsvereine haben die St. Sebas-
tianus Schützenbruderschaft, der 
Verband der Siebenbürger Sachsen 
Ortsgruppe Baesweiler, der Seni-
oren- und Freizeitverein, die Gar-
tenbau- und Siedlergemeinschaft 
Setterich, der SV07/86 Setterich, 
der Karnevals-Ausschuss-Setterich 
1979 sowie die CDU, SPD und das 
Pflegeheim Burg Setterich be-
schlossen, im Innenhof des Wohn- 
und Pflegeheims den Versuch eines 
Weihnachtsmarktes zugunsten der 
Kinder in Setterich zu starten. Es 
wurde ein grandioser Erfolg. Aus 
diesem Grund wurde festgelegt, 
den Weihnachtsmarkt jährlich am 
ersten Adventswochenende statt-
finden zu lassen.

Der Gewinn des Weihnachtsmark-
tes aus dem Jahr 2025 wurde an die 
5 Kindergärten und 2 Grundschu-
len aus Setterich ausgezahlt. 

Von Beginn an wurden die Vereine 
von der Sparkasse Aachen und der 
VR-Bank Würselen mit großzügi-
gen Spenden unterstützt, ebenso 
von den Bestattern Miriam Schmitz 
und Andreas Scholven. Zudem hat 
das Wohn- und Pflegeheim einen 
großen Anteil am Gelingen dieses 
Wochenendes. Hier werden nicht 

Kitas und Grundschulen erhalten Gewinn des Settericher Weihnachtsmarktes

nur Manpower, sondern auch alles 
was darüber hinaus benötigt wird, 
wie Strom, Wasser und vieles mehr, 
kostenlos zur Verfügung gestellt. 
Ein Dank gilt auch den folgenden 
Spendern: Heizung und Sanitär Pe-
ter Krüger, Apotheke am Markt, Inh. 
Dirk Phlippen, sowie Eventservice 
Männel. 

Im ersten Jahr wurde jedem Setteri-
cher Kindergarten und jeder Grund-
schule eine Zuwendung überreicht. 
Im folgenden Jahr erhielt jeder 
Verein, der Jugendarbeit in Sette-
rich leistet, einen Scheck. Ab dem 
dritten Jahr wurde von den Verei-

nen festgelegt, dass der Erlös ab 
sofort immer an die 5 Kindergärten 
und 2 Grundschulen ausgezahlt 
wird.

Bisher gab es auf dem Weihnachts-
markt jedes Jahr eine Neuheit. Seit 
zwei Jahren gibt es samstagabends 
ein „Rudelsingen“ unter der Lei-
tung von Uwe Bellmann. Sonntags 
werden die Anwesenden von der 
Blasmusikkapelle „Siebenbürgen“ 
Setterich und der Gesangsgruppe 
des Senioren- und Freizeitvereins 
kostenlos unterhalten. Abwech-
selnd bereichert des Weiteren im-
mer ein Kindergarten oder eine 

Schule das Programm. Der Nikolaus 
kommt sonntagabends vorbei und 
beschenkt alle anwesenden Kinder.
„Hier zeigen Ortsvereine, wie aus 
einer Idee eine WinWin-Situation 
für ein ganzes Dorf werden kann. In 
der heutigen Zeit leider nicht mehr 
selbstverständlich, aber für die o.a. 
Vereine eine Herzensangelegen-
heit. Lasst uns auch weiterhin po-
sitive Erinnerungen schaffen. Denn 
nur gemeinsam sind wir stark“, so 
die Initiatoren.

Der nächste Weihnachtsmarkt ist 
am 28. und 29.11.2026 im Wohn- 
und Pflegeheim Burg Setterich.



Baesweiler schafft 

LEBENSRÄUME

Ein weiterer wichtiger Beitrag zum Natur- und Artenschutz 
in der Stadt Baesweiler, welcher im Rahmen des Projekts 
„Baesweiler blüht auf“ umgesetzt worden ist, ist die Anbrin-
gung von Vogelnistkästen an ausgewählten Standorten im 
Stadtgebiet (z.B. Streuobstwiese Wilhelm-Busch-Straße). 
Ziel dieser Maßnahme ist es, heimischen Vogelarten zusätz-
lichen, sicheren Brutraum zu bieten und gleichzeitig das 
ökologische Bewusstsein in der Bevölkerung zu stärken.

Viele Vogelarten finden immer seltener geeignete Nistmög-
lichkeiten. Mit der Installation von speziell auf unterschied-
liche Vogelarten abgestimmten Nistkästen wird diesem 
Mangel aktiv entgegengewirkt. Die Kästen wurden an ge-
eigneten Bäumen angebracht. Hierbei wurde auf eine fach-
gerechte Platzierung geachtet. Kriterien, wie ausreichende 
Höhe, Schutz vor Witterungseinflüssen und eine möglichst 
störungsarme Umgebung, spielten dabei eine zentrale Rolle.
Die Vogelnistkästen werden regelmäßig kontrolliert und 
gepflegt, um ihre langfristige Nutzung sicherzustellen. So 
leistet das Projekt „Baesweiler blüht auf“ nicht nur einen 
kurzfristigen, sondern auch einen nachhaltigen Beitrag zur 
Förderung der Artenvielfalt. 

Neben Nistkästen für kleinere Vögel, wurden im Rahmen 
des Projekts auch Nistkästen für Eulen, wie den heimischen 
Waldkauz, angebracht. Unter anderem im CarlAlexander-
Park, der als Naherholungs- und Naturschutzgebiet nicht 
nur Amphibien und Vögeln, sondern auch Fledermäusen als 
Lebensraum dient. An unterschiedlichen Standorten wur-
de das Vorhandensein  der in Baesweiler vorkommenden 
Fledermäuse sowie die Bestimmung der unterschiedlichen 
Arten durch ein Monitoring untersucht. Zwischen Mai und 
September 2024 wurden sechs Detektor-Begehungen und 
eine Hochkistenerfassung durchgeführt. An vier Terminen 
wurden Dauerhochkisten über mehrere Tage aufgestellt.

Vögel - und Fledermaushabitate
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In Baesweiler wurden vier Fledermausarten nachgewiesen: Der große Abend-
segler, die Rauhautfledermaus, die Zwergfledermaus und die Wasserfleder-
maus. Dabei ist die Zwergfledermaus die am häufigsten vorkommende Fleder-
mausart. Da diese Fledermausart schon unmittelbar nach Sonnenuntergang 
nachgewiesen worden ist, wird vermutet, dass die Fledermäuse nicht nur durch 
das Gebiet durchfliegen, sondern sich dort auch niedergelassen haben. Die Fle-
dermauskästen sind im Burgpark Setterich angebracht.



G
ru

ß
w

o
rt

 B
ü

rg
er

m
ei

st
er

229. Ausgabe   -   Stadtinfo 25. August 2015

25

316. Ausgabe   -   Stadtinfo 26.05.2026

K
lim

as
ch

ut
z

25

Baesweiler schafft 

LEBENSRÄUME

Die Stadt Baesweiler stellt sich den Herausforde-
rungen des Klimawandels und erarbeitet derzeit 
ein umfassendes Klimaanpassungskonzept. Ziel 
ist es, die Stadt widerstandsfähiger gegenüber 
zunehmenden Hitzebelastungen, Starkregener-
eignissen und längeren Trockenperioden aufzu-
stellen. Mit der Erstellung des Konzepts wurden 
die Energy Effizienz GmbH sowie das Institut für 
sozial-ökologische Forschung (ISOE) beauftragt.
Ein zentraler Bestandteil des Prozesses ist die ak-
tive Beteiligung lokaler Akteurinnen und Akteu-
re. In diesem Zusammenhang fand am Montag, 
den 4. Mai, ein Auftaktworkshop statt, bei dem 
Vertreterinnen und Vertreter aus Verwaltung, 
Politik sowie weiteren relevanten Bereichen (z.B. 
Energieversorger) gemeinsam zentrale Heraus-
forderungen, Problemfelder und erste Lösungs-
ansätze diskutierten.

Welche Klimawandelfolgen sind bereits spür-
bar?
Im Fokus standen bei diesem Termin zunächst 
die individuellen Beobachtungen der Teilneh-
merinnen und Teilnehmer zu bereits spürbaren 
Klimawandelfolgen: Sie nannten beispielswei-
se deutlich gestiegene Hitzebelastung und 
wenig Schatten, einen hohen Versiegelungs-
grad, zunehmend häufigere und intensivere 
Trockenheitsphasen, die Sorge vor drohender 

Wasserknappheit in der Zukunft oder bestehen-
de Flächenkonkurrenzen und Zielkonflikte. Er-
gänzend wurden erste Maßnahmenansätze, wie 
die Förderung von Begrünung, der Ausbau von 
Wasserspeichermöglichkeiten und die stärkere 
Berücksichtigung von Klimaanpassung in Pla-
nungsprozessen, erörtert.

Mit Zusammenarbeit die Klimaanpassung an-
gehen
Im Anschluss wurden erste Impulse für eine 
fachübergreifende Kooperation gesetzt. Dabei 
zeigte sich die Bandbreite erfolgreicher Koope-
rationsprojekte in der Vergangenheit sowie ein 
breites Interesse, die verschiedenen Kompe-
tenzen und Perspektiven noch strategischer zu 
bündeln, um konkrete, lokal angepasste Lösun-
gen, auch für die Klimawandelfolgenanpassung, 
zu erarbeiten.
 
Bedeutung des Workshops für die Zukunft der 
Kommune
„Dieser Workshop war ein wichtiger Schritt, um 
das Thema Klimaanpassung in unserer Stadt vo-
ranzutreiben“, so Iris Tomczak-Pestel, Technische 
Dezernentin der Stadt Baesweiler. „Die verschie-
denen Ämter und Fachbereiche haben heute 
gezeigt, wie wichtig es ist, gemeinsam zu denken 
und zu handeln, um unsere Stadt zukunftsfähig 

und resilient gegenüber den Folgen des Klima-
wandels zu machen.“

Die Ergebnisse des Workshops fließen in die 
weitere Ausarbeitung des Klimaanpassungs-
konzepts ein. Weitere Beteiligungsformate sind 
geplant, um unterschiedliche Perspektiven und 
Bedarfe in den Prozess einzubinden und gemein-
sam tragfähige Lösungen für ein klimaresilientes 
Baesweiler zu entwickeln.

Baesweiler arbeitet an Klimaanpassungskonzept – erfolgreicher Auftaktworkshop

Für Rückfragen wenden Sie sich gerne an 
den Klimaschutzmanager Justin Baues. 

Kontakt:
Herr Justin Baues 
Tel: 02401/800-375
klimaschutz@stadt.baesweiler.de
https://www.baesweiler.de/klimaschutz/
klimaanpassung.html

Die Stadt Baesweiler hat im vergan-
genen Jahr in Kooperation mit der 
Igelhilfe 14 Igelhabitate in unserer 
Stadt angelegt. 

Kürzlich wurden die Habitate gerei-
nigt, witterungsbedingte Schäden 
behoben und die Wasserstellen 
wieder eingerichtet. Durch den zu-
nehmenden Anpassungsdruck hat 
der Igel nicht nur Schwierigkeiten, 
geeignete Überwinterungsmög-
lichkeiten zu finden, sondern leidet 
auch unter dem Rückgang natür-
licher Wasserquellen. Bitte helfen 
auch Sie deshalb mit, dem Igel Was-
ser zur Verfügung zu stellen: Füllen 
Sie gerne die Näpfe an den Igelha-

Igeln ein sicheres Zuhause bieten

Wir nehmen uns soviel Zeit wie Sie wünschen

Pflege Sa-Bine
Kückstraße 54
52499 Baesweiler
Ansprechpartnerin: Sabine Riegel

• Körperpflege
• Beschäftigung
• Hauswirtschaft
• Verhinderungspflege
• Beratungsbesuch

Kostenlose Schulung
pflegender Angehöriger

02401 - 6949 321
www.pflege-sa-bine.de

    

bitaten mit stillem Wasser auf. Bitte 
verwenden Sie keine Milch oder 
andere Getränke. 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Standorte der Igel-
habitate
•	 Volkspark Baesweiler
•	 2 x Friedhof Oidtweiler
•	 2 x Friedhof Baesweiler
•	 Sport- und Bürgerpark 
•	 2 x CarlAlexanderPark
•	 Friedhof Beggendorf
•	 2 x Burgpark Setterich
•	 Friedhof Setterich
•	 Friedhof Loverich
•	 Friedhof Puffendorf

Ein Video dazu finden Sie hier: 
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Eine Kampagne des

Jetzt anmelden 
und 

mitmachen!

StädteRegion Aachen ist dabei!
01. Juni - 21. Juni

Jetzt registrieren und mitradeln!
https://www.stadtradeln.de/staedteregion-aachen

www.staedteregion-aachen.de/stadtradeln

Anmeldung zur
Radtour

Routendetails 

Streckenlänge: 27km

Dauer: ca. 3 Stunden, davon ca. 2
Stunden reine Fahrtzeit

Höhen: 150m bergauf und 150m
bergab

Start- und Endpunkt: Rotes Haus am
CarlAlexanderPark

Pausen: entlang der Strecke mit
gesunden Snacks und Getränken

Bitte teilen Sie diesen Termin mit Freunden und Bekannten -
Wir freuen uns über zahlreiche Teilnahmen!

Große Radtour
STADTRADELN 2026

 Mittwoch, 03.06.2026 17:00 Uhr

Zur Auftaktveranstaltung lädt die Stadt Baesweiler am 03.06.2026 um 17:00 Uhr
mit Treffpunkt CarlAlexanderPark (Rotes Haus) ein. Lassen Sie uns
gemeinschaftlich die ersten Kilometer radeln! 

Jeder Kilometer zählt, bitte registrieren Sie sich unter dem QR-Code oder über
https://www.stadtradeln.de/staedteregion-aachen zum diesjährigen
STADTRADELN 2026.

Bitte beachten Sie, dass bei dieser Radtour eine Helmpflicht besteht. Die Stadt
Baesweiler übernimmt keine Haftung bei Unfällen, Diebstahl oder sonstigen
Schadensfällen. Die Teilnahme erfolgt auf eigenes Risiko. Es gelten die
Regelungen im Straßenverkehr. 

Registrierung
STADTRADELN

Höhenprofil der Strecke

Rotes Haus am
CAP

Sport &
Bürgerpark

Kommende
Siersdorf

Bildstock
Schleiden

Broicher
Weiher

Alsdorfer
Weiher

STADTRADELN 2026 
Jetzt anmelden und gemeinsam Kilometer sammeln!

Es ist wieder soweit: Das diesjähri-
ge STADTRADELN steht vor der Tür! 
Auch in diesem Jahr findet die Akti-
on im Zeitraum vom 01.06. bis zum 
21.06. statt.

In diesen drei Wochen heißt es wie-
der: Registrieren (QR-Code oder 
unter https://www.stadtradeln.de/
Staedteregion-aachen), Teams bil-
den und gemeinsam kräftig in die 
Pedale treten! Ob mit Freundinnen 
und Freunden, in Vereinen, Schulen, 
Kitas oder als Einzelperson, jede und 
jeder kann mitmachen und einen 
Beitrag leisten.

Wie in jedem Jahr warten attrak-
tive Preise in verschiedenen Kate-
gorien:
•	 Team mit den höchsten Pro-Kopf-

Kilometern
•	 Kinder- und Jugendeinrichtung 

mit den höchsten Pro-Kopf-Kilo-
metern

•	 Bester Newcomer des Jahres 
(Team oder Einzelperson)

•	 Platz 1 bis 3 in der Einzelwertung

Doch im Mittelpunkt stehen vor 
allem Spaß, Gemeinschaft und der 
Beitrag zum Klimaschutz. Denn der 
Radverkehr leistet einen wichtigen 
Beitrag zur Reduktion des fossilen 
Energieverbrauchs und von CO₂-
Emissionen (über ein Fünftel der kli-
maschädlichen CO₂-Emissionen in 
Deutschland entstehen im Verkehr).

6 Tonnen CO
2
 konnten im vergange-

nen Jahr eingespart werden. Diese 
Zahl entsprach einer Gesamtstrecke 
von 37.039 zurückgelegten Kilome-
tern im Zeitraum von drei Wochen. 
Lassen Sie uns diese Zahl gemein-
sam nochmal steigern! 

Das Fahrrad im Alltag stärker zu 
nutzen hat zudem einige Vorteile: 
Gesundheitsschädliche Luftschad-
stoffe, die Feinstaubbelastung und 
Straßenlärm werden reduziert, der 
Radverkehr und auch die persönli-
che Gesundheit werden gefördert. 
Ebenso ist Radfahren eine kosten-
günstige Alternative zum motori-
sierten Individualverkehr. 

Gemeinsame Auftaktveranstal-
tung
Dieses Jahr sind alle Teilnehmen-
den eingeladen, am 03.06., ab 17.00 
Uhr mit einer gemeinschaftlichen 
rund 27 km langen Radtour durch 
die Region zu starten. Diese bietet 
die Gelegenheit, gemeinsam die 
Schönheit der regionalen Umge-
bung zu erleben. Ziel der Strecke 
ist das Bootshaus im Broichbachtal. 
Für Verpflegung und ausreichend 

Pausen entlang der Route ist selbst-
verständlich gesorgt, sodass alle 
Teilnehmenden gemeinsam und 
entspannt fahren können. 

Seien Sie dabei und machen Sie 
mit!
Wir freuen uns auf zahlreiche Teil-
nehmende und darauf, gemeinsam 
wieder viele Kilometer zu sammeln. 
Lassen Sie uns zusammen ein star-
kes Zeichen für nachhaltige Mobili-
tät setzen!

Bitte beachten Sie, dass bei dieser 
Radtour eine Helmpflicht besteht. 
Als Veranstaltungsträger über-
nimmt die Stadt Baesweiler keine 
Haftung bei Unfällen, Diebstahl 
oder sonstigen Schadensfällen. Die 
Teilnahme erfolgt auf eigenes Ri-
siko. Es gelten die Regelungen im 
Straßenverkehr.
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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, liebe 
Hundehalter in Baesweiler,

der hohe Wert der Mensch-Tier-
Beziehung ist unbestritten und
allgemein anerkannt. Haustiere
haben sehr oft „Familienan-
schluss“ und gehören einfach
zum Leben dazu. Daran wollen
wir natürlich nichts ändern.
Jedoch haben wir einen drin-
genden Appell an alle Hunde-
halter:
Wir wünschen uns, dass sich Bür-
gerinnen und Bürger unserer
Stadt ohne Hunde nicht mehr
über Bürgerinnen und Bürger,
die einen „treuen Begleiter“
besitzen, ärgern müssen. Das
funktioniert, wenn alle Hunde-
halter mit Verantwortungsbe-
wusstsein dafür sorgen, dass
Hundehaufen in unseren Parks,
auf Straßen und Wegen nicht
mehr zum üblichen Bild
gehören. Leider ist dies auch in
unserer Stadt keine Selbstver-

ständlichkeit. Die Zahl der Hun-
dehalter, die in Verantwortung
für ihre Mitbürgerinnen und Mit-
bürger die „Hinterlassenschaf-
ten“ ihrer Hunde von öffentli-
chen Wegen und Flächen
wegräumen, ist zu gering! Das
führt u.a. auch zu einer fort-
schreitenden Polarisierung zwi-
schen Hundehaltern und Nicht-
hundehaltern.

Das muss nicht so sein - und
erst recht nicht so bleiben!

Die Hundehalter, die sich bislang
nicht an die entsprechenden
Rechtsgrundlagen halten und
„Hinterlassenschaften“ des Hun-
des liegen lassen oder in Entsor-
gungstüten auf öffentlichen
oder privaten Flächen ablegen,
bitten wir, sich dem Verhalten
der verantwortungsbewussten
Tierfreunde anzupassen.

Bitte machen Sie mit und hal-
ten Sie Parkanlagen, Spiel-

plätze, Straßen und Gehwege
sauber!
Durch umherliegenden Hunde-
kot geht die Attraktivität der
Stadt verloren, Passanten wer-
den gestört und Schuhwerk wird
verunreinigt; die Dienstkräfte
der Stadtverwaltung, die Mäh-
oder sonstige Grünflächenarbei-
ten durchführen und kleine Kin-
der - gerade auch an Spielplät-
zen - leiden hierunter. 
Hundekot kann auch Ursache für
verschiedene Erkrankungen
sein. Darüber hinaus kann Hun-
dekot sogar Salmonellen und
Bandwürmer übertragen. Gera-
de für Kinder besteht hier eine
ganz besonders große Gefahr. 

Beweisen Sie sich als wahrer
Tier-, Natur- und Menschen-
freund - als verantwortungs-
bewusster Hundehalter!

Die Aussage: „Wofür zahle ich
eigentlich Hundesteuer?“ hilft
nicht weiter. Hundesteuern wer-

den keineswegs zur Deckung
der Entsorgungskosten von
Hundekot erhoben.
Derjenige, dem die Aufsicht über
ein Tier übertragen wurde, ist
verpflichtet, die durch die Tiere
verursachten Verunreinigungen
unverzüglich und schadlos zu
beseitigen. Ansonsten droht ein
Bußgeld! Unser Ziel ist es aber
nicht, Bußgelder zu „kassieren“,
vielmehr legen wir Wert auf ein
sauberes Stadtbild ohne Belästi-
gung anderer durch Hundekot.
Also: Machen Sie mit! Helfen Sie
uns, unsere Stadt sauber zu hal-
ten! Wir bedanken uns schon
heute herzlich bei Ihnen!
Vielleicht noch ein kleiner
Tipp: Jede kleine Plastiktüte eig-
net sich für das Aufsammeln von
Hundekot, welcher sich pro-
blemlos entfernen und verkno-
tet in einem der reichlich im
Stadtgebiet aufgestellten Abfall-
behälter entsorgen lässt.

Vielen Dank.

Ein sauberes Stadtbild ohne Hundekot
Beweisen Sie sich als verantwortungsbewusster Hundehalter

Bürgerwald 2011
18. Pflanzaktion für Baesweiler Bürger 

Wie in den vergangenen Jahren
findet auch die diesjährige Pflan-
zaktion wieder am Settericher
Fließ in unmittelbarer Nähe zur
Windkraftanlage zwischen Set-
terich und Puffendorf statt. Hier
haben die Bürgerinnen und Bür-
ger der Stadt Baesweiler  weiter-
hin die Gelegenheit, sich direkt
an der ökologischen Aufwer-
tung des Wohnumfeldes zu
beteiligen. In diesem Jahr
besteht zum nunmehr 18.-mal
die Möglichkeit, sich durch die
Pflanzung eines Baumes bzw.
eines Teilstückes einer Hecke im
Baesweiler Bürgerwald  an ein
Familienfest, ein Jubiläum oder
an einen anderen ganz persönli-
chen Anlass zu erinnern.
Fachkundiges Personal und
Geräte stehen am Pflanztag wie-
der zur Verfügung. Anschließend
erhält jeder Baumpate eine
Urkunde mit einem Lageplan,
worauf der genaue Standort des

Baumes bzw. der Hecke gekenn-
zeichnet ist.     
In den vergangenen 17 Jahren
wurden bei den bisherigen
Aktionen auf den Flächen am
Siegenkamp, der Aachener
Straße, der Simon-Ohler-Straße,
am Übacher Weg und am Sette-
richer Fließ Patenschaften für
insgesamt 518 Bäume sowie 235
m Hecke übernommen.
Der nächste Pflanztermin findet
am Mittwoch, den 23. März
2011 um 17.00 Uhr im Bürger-
wald am Settericher Fließ statt.
Die dazugehörigen Bestellkar-
ten sind in beiden Rathäusern
und anderen städt. Einrichtun-
gen sowie verschiedenen Gel-
dinstituten ab  sofort erhältlich.
Letzter Termin für die Abgabe ist
der 02. März 2011. 
Für weitere Auskünfte steht
Ihnen Herr Sauren unter der Ruf-
nummer 02401 / 800-309 gerne
zur Verfügung.

Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Landesverband NRW   -  Ortsverband Baesweiler

Gutes Ergebnis der Kriegsgräbersammlung
Im Zeitraum vom  30. Oktober bis 19. November 2010 haben sich
die Mitglieder der städtischen Vereine aus dem Stadtgebiet Baes-
weiler in dankenswerter Weise zu Gunsten einer guten Sache einge-
setzt und durch persönliches Engagement insgesamt 5.699,07 €
Spendengelder zugunsten des Volksbundes Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge (VdK) im Rahmen einer Haus- und Straßensammlung
eingesammelt. Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
ist eine humanitäre Organisation. Er widmet sich der Aufgabe, die
Gräber der deutschen Kriegstoten im Ausland zu erfassen, zu erhal-
ten und zu pflegen. Er hilft bei der Erhaltung der Kriegsgräber in
Deutschland und pflegt sehr viele Kriegsgräber auf Friedhöfen. Der
Volksbund und die Stadt Baesweiler danken für das erfolgreiche,
ehrenamtliche Engagement der zahlreichen Sammlerinnen und
Sammler, die von Haus zu Haus dieses schöne Ergebnis zusammen-
getragen haben und die diesjährige Haus- und Straßensammlung
wieder mit sehr großem Engagement durchgeführt haben. Großer
Dank gebührt auch den spendenfreudigen Bürgerinnen und Bür-
gern, die zum guten Ergebnis beigetragen haben. Durch diese Sum-
me wurde wieder einmal deutlich, dass der Baesweiler Bevölkerung
die Pflege der Kriegsgräber nach wie vor ein großes Anliegen ist
und damit den Ausbau und Erhalt von Kriegsgräberstätten unter-
stützt. Die Sammlungseinnahmen dienen dem dauerhaften Erhalt
von 2,3 Millionen Kriegsgräbern auf 827 Kriegsgräberstätten in 45
Ländern Europas und in Nordafrika.

HERZOGENRATHER WEG 5b . 52499 BAESWEILER . Kanzlei in der Villa Vahle
TEL. 02401-603880 . FAX 02401-6038809 . INTERNET: www.rae-mohr.de . E-MAIL: cm@rae-mohr.de

RA THOMAS MOHR
RA CHRISTOPH MOHR
* Tätigkeitsschwerpunkte

Verkehrs-, Familien- & Zivilrecht*

Arbeits-, Miet- & Wirtschaftsrecht*
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Gleich drei Herrenmannschaften 
des Baesweiler Tennis Clubs (BTC) 
können auf eine äußerst erfolgrei-
che Wintersaison zurückblicken: 
Sowohl die 1. Herren 40 als auch die 
2. Herren 50 und die Herren 65 feier-
ten den Aufstieg in die jeweils höhe-
re Spielklasse. Ebenso konnten sich 
die Junioren U15 als auch die 2. Da-
men 40 mit starken Leistungen den 
Aufstieg in die 1. Kreisliga sichern.

Die 1. Herren 40 stiegen in die 2. Ver-
bandsliga auf. Die Saison begann 
mit einem wichtigen 4:2-Auswärts-
sieg. Dem schloss sich ein weiterer 
Erfolg an, bevor man sich in einem 
hart umkämpften Spiel ein 3:3 ge-
gen die bis dahin punktgleiche 
Mannschaft erarbeitete. Trotz einer 
Niederlage am vorletzten Spieltag 
behielt das Team die Nerven und 
setzte im letzten Spiel mit einem 
überzeugenden 5:1-Sieg ein deutli-
ches Ausrufezeichen – der verdiente 
Lohn war der Aufstieg. Herzlichen 
Glückwunsch an Achim Jansen, 
René Heinrichs, Jochen Beilebens, 
Edgar Heese, Markus Martini und 
Oliver Reuscher. Auch die 2. Herren 
50 präsentierte sich in bestechen-
der Form und steigt in die 2. Bezirks-
liga auf. Zum Auftakt erreichte die 
Mannschaft auswärts ein ausgegli-
chenes 3:3, gefolgt von einem knap-
pen 4:2-Erfolg. Mit einem starken 
5:1-Heimsieg am vorletzten Spiel-
tag stellte das Team die Weichen für 
den Aufstieg. Im entscheidenden 
letzten Spiel behielt die Mannschaft 
mit 4:2 die Oberhand und machte 
den Aufstieg perfekt. Herzlichen 
Glückwunsch an Steffen Roß, Wolf-
gang Mirbach, Jochen Kaldenbach, 
Dirk Tost, Markus Arz, Toni Kinder-
reich, Christoph Wimmers, Edgar 
Heese und Markus Martini.

Abgerundet wird die erfolgreiche 

Baesweiler Tennis Club: Erfolge und Aufstiege

Wintersaison des BTC dadurch, dass 
auch die Herren 65 den Aufstieg 
geschafft haben und künftig in 
der Mittelrheinliga antreten. Herz-
lichen Glückwunsch an Hans-Jür-
gen Slotara, Martin Lehnardt, Ralf 
Berner, Niko Jelic, Gustav Glöggler, 
Ulrich Hilgers, Georg Gutschi, Gerrit 
Hellendrung, Norbert Schaffrath, 
Gerd Wilhelm und Paul Biskupic. 

Mit diesen Erfolgen unterstreicht 
der Baesweiler Tennis Club die star-
ke Entwicklung seiner Mannschaf-
ten und darf sich in der zu Ende 
gegangenen Wintersaison über die 
Aufsteiger freuen.

Die Junioren U15 überzeugten 
über die gesamte Saison hinweg 
mit konstant guten Ergebnissen. 

Zum Auftakt gelang ein deutlicher 
6:0-Erfolg. Auch auswärts zeigte 
das Team Kampfgeist, etwa beim 
4:2-Sieg am zweiten Spieltag. Ein 
ausgeglichenes 3:3 gegen den bis 
dahin Erstplatzierten unterstrich die 
mannschaftliche Geschlossenheit. 
Der verdiente Aufstieg wurde per-
fekt, als am letzten Spieltag eben-
falls ein souveräner Sieg errungen 
wurde. Herzlichen Glückwunsch an 
Max Tümmers, Berke Canpolat, Fynn 
Reuscher, Noah Heinrichs, Matthias 
Nolde und Lucas Gronau.

Auch die Damen 40 präsentierten 
sich in starker Form und sicherten 
sich ebenfalls den Sprung in die 1. 
Kreisliga. Zum Saisonstart feierten 
sie einen 5:1-Erfolg. Trotz einer Nie-
derlage am zweiten Spieltag ließ 
sich das Team nicht aus der Bahn 
werfen. Mit einem überzeugenden 
5:1-Sieg gegen den bis dahin Erst-
platzierten im letzten Spiel mach-
ten die Damen 40 den Aufstieg 
klar. Herzlichen Glückwunsch an 
Nicole Quade-Redemann, Vanessa 
Schovenberg, Kirsten Baston, Nicola 
Bach, Eva Lüttgens, Michaela Röm-
kens und Isabel Baur.

Nur hauchdünn am Aufstieg vorbei 
schrammte die 1. Damen 30 Mann-
schaft des BTC. Mit einer starken 
Bilanz von 7:3 Punkten und drei 
Siegen aus fünf Begegnungen be-
legte das Team am Ende den zwei-
ten Tabellenplatz – lediglich knapp 
hinter dem PTSV Aachen. Beson-
ders bemerkenswert: Auch in den 
Matchpunkten (16:14) sowie Sätzen 
und Spielen zeigte sich, wie eng das 
Rennen um die Tabellenspitze war. 
Beide Aufsteiger sowie die Damen 
30 können stolz auf ihre Leistungen 
sein und blicken nun voller Vorfreu-
de auf die kommende Saison und 
neue Herausforderungen.

Informationen zu: 

in Loverich

2. D
orfflohmarkt

Samstag, 20. Juni 2026 
 10 – 15 Uhr 

Der Erlös kommt der Jugendarbeit zugute. 
 

 
Organisiert von:         unterstützt von:     für mehr Infos:   
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Nach den ersten warmen Tagen im Frühling, ist die Vorfreude auf 
den Sommer geweckt. Für viele Familien in Baesweiler gehören das 
kühle Nass und Ausflüge an Seen und ans Meer zum Sommer dazu. 
Damit das Vergnügen am Wasser sicher bleibt, ist eine gute Vorbe-
reitung wichtig.

Badeunfälle passieren häufiger als gedacht
In den Sommermonaten, vor allem im Juni, Juli und August, passie-
ren die meisten schweren Badeunfälle, häufig mit tödlichem Aus-
gang. Entgegen der verbreiteten Annahme sind es meist erwach-
sene Männer, die verunglücken. Das liegt oft daran, dass sie ihre 
Fähigkeiten überschätzen oder die Gefahren unterschätzen. 

In unserer Region versprechen mehrere Seen eine erfrischende Ab-
kühlung. Strömungen und thermische Schichtungen sind nur zwei 
Eigenheiten, die beim Badespaß beachtet werden sollten. Selbst 
gute Schwimmerinnen und Schwimmer können in ungewohnten 
Situationen schnell in Schwierigkeiten geraten.

Seepferdchen bedeutet noch keine Wassersicherheit
Gleichzeitig bleibt die Aufsichtspflicht über Kinder eine der wich-
tigsten Vorsichtsmaßnahmen. Ein Irrglaube ist, dass Kinder mit dem 
Seepferdchen-Abzeichen sicher schwimmen können. Es ist zwar ein 
wichtiger erster Schritt, weil es grundlegende Schwimmbewegun-
gen bestätigt. Aber es ersetzt nicht die ständige Beaufsichtigung 
durch Erwachsene. Erst mit weiterführenden Schwimmabzeichen, 
wie dem Freischwimmer (Bronze), entwickeln Kinder die notwendi-
ge Sicherheit und Ausdauer, um sich im Wasser wirklich selbststän-
dig bewegen zu können.

Jetzt ist der richtige Zeitpunkt, Schwimmen zu lernen oder auf-
zufrischen
Die DLRG Ortsgruppe Baesweiler setzt sich seit vielen Jahren dafür 
ein, dass Kinder, Jugendliche und Erwachsene sicher schwimmen 
lernen. Im Freizeitbad Baesweiler finden regelmäßig Schwimm- 
und Rettungsschwimmkurse für alle Altersklassen statt. „Die groß-
zügigen Wasserzeiten, die uns die Stadt Baesweiler zur Verfügung 
stellt, ermöglichen eine kontinuierliche und qualitativ hochwertige 
Schwimmausbildung“, sagt DLRG-Ortsgruppenleiter Sascha Lenzen. 
„Ein Angebot, das in dieser Form nicht selbstverständlich ist.“ Gera-
de vor den Sommerferien empfiehlt sich, die eigenen Fähigkeiten im 
Wasser realistisch einzuschätzen und gegebenenfalls aufzufrischen. 
„Eltern möchten wir ermutigen, ihre Kinder frühzeitig in Schwimm-
kurse zu geben und sie auf ihrem Weg zu sicheren Schwimmer:innen 
zu begleiten“, sagt Thomas Mimberg, DLRG-Schwimmtrainer. Aber 
auch Erwachsene profitieren davon, ihre Technik zu verbessern oder 
einen Rettungsschwimmkurs zu absolvieren. Das dient nicht nur der 
eigenen Sicherheit, sondern ermöglicht auch, im Notfall anderen zu 
helfen.

Schwimmen ist mehr als nur eine Freizeitbeschäftigung, es ist eine 
lebenswichtige Fähigkeit. Damit der Sommer zu einer unbeschwer-
ten Zeit mit und am Wasser werden kann, engagieren sich viele 
Mitbürger:innen ehrenamtlich in der DLRG-Ortsgruppe. Die freiwil-
lige Arbeit stärkt die Gemeinschaft in unserer Stadt. Helfende Hände 
sind jederzeit willkommen.

Weitere Informationen zu unseren Kursen und Trainingszeiten erhal-
ten Sie bei der DLRG Ortsgruppe Baesweiler. Gerne können Sie sie 
auch gerne während des Wasserrettungsdienstes am Rursee besu-
chen. 
https://baesweiler.dlrg.de/ 

Hinweis der DLRG
Sicher durch den Sommer – Schwimmen rettet Leben

Am 25. und 26. April wurde das Gymnasium Baesweiler zum Zentrum des weibli-
chen Gerätturnens. Der Turnverein 1908 Baesweiler richtete dort die Regionalmeis-
terschaften aus. Insgesamt nahmen zehn Vereine mit 169 Turnerinnen teil und sorg-
ten für ein hochklassiges Teilnehmerfeld sowie eine gut besuchte Veranstaltung.

Besonders stark vertreten waren die jüngsten Altersklassen AK 9 (Jahrgang 
2018/2017) und AK 11 (Jahrgang 2016/2015). Für viele Turnerinnen dieser Alters-
klassen war es der erste Start bei den Regionalmeisterschaften – entsprechend 
groß war die Aufregung.

Die Leitung der wettkampforientierten Turngruppe liegt in den Händen von Ka-
tharina Plum. Unterstützt wird sie von einem engagierten Trainer- und Helferteam: 
Stefanie Koenigs, Anke Havertz, Julia Königs, Lara Wolter, Jolina Liebl, Lina Gies, 
Emily Klama, Karolina Michalev, Pauline Wellenbrock, Johanna Schmidt und Lena 
Bremer.

Der erste Wettkampftag stand ganz im Zeichen der älteren Altersklassen und 
verlief für die Baesweiler Turnerinnen äußerst erfolgreich. In der AK 16 (Jahrgang 
2010 und älter) sicherte sich Emma Heintzsch souverän den Regionalmeistertitel. 
Auch Marielle Oberwestberg mit einem starken fünften Platz sowie Anke Havertz, 
die nach mehrjähriger Pause durch zwei Schwangerschaften ein bemerkenswer-
tes Comeback feierte und Siebte wurde. Komplettiert wurde das Ergebnis durch 
Johanna Schmidt auf Rang zwölf und Marie Meulenberg, die verletzungsbedingt 
nicht ihr volles Leistungsvermögen abrufen konnte.

In der AK 15 (Jahrgang 2012/2011) erturnte sich Aila-Safia Diehl trotz eines kleinen 
Patzers am Schwebebalken den Vizetitel. Besonders spannend verlief der Wett-
kampf in der AK 13 (Jahrgang 2014/2013). Hier setzte sich Eva Graff an die Spitze 
und wurde Regionalmeisterin. Nur 0,35 Punkte dahinter folgte Johanna Siebert auf 
Platz zwei. Auch Jule Reil mit Rang fünf sowie Martina Fernández Parra auf Platz 
neun präsentierten starke Übungen. Ylvie Hanek erreichte einen sehr guten zehn-
ten Platz und qualifizierte sich direkt, obwohl sie erst seit kurzer Zeit Teil der Wett-
kampfgruppe ist. Lina Jumpertz landete auf Rang elf. Lea Krämer belegte Platz 21.

Insgesamt konnten sich 11 von 13 Turnerinnen für die Turnverbandsgruppe zur 
Qualifikation für das Landesfinale qualifizieren – ein starkes Ergebnis.

Am zweiten Wettkampftag standen die jüngeren Altersklassen im Fokus. In der 
AK 11 überzeugte Linda Duwe mit einem starken neunten Platz und sicherte sich 
ebenfalls die Qualifikation für die nächste Runde. Dahinter Lena Meurer, die die 
Qualifikation knapp verpasste. Dahinter reihten sich Annie König und Luise Zech 
im vorderen Mittelfeld ein. Für Annie König und Luise Zech, die erst kürzlich nach 
einem Vereinswechsel zum Team gestoßen sind, war es ebenso wie für viele andere 
ein wichtiger Wettkampf. Auch Amilia Stollenwerk und Amelia Kück zeigten solide 
Leistungen. Liah Marie Palmen, die erst seit zwei Monaten turnt, sammelte wertvol-
le Erfahrungen, ebenso wie Sophie Heusch. Viktoria Höhler hatte direkt am ersten 
Gerät, dem Balken, mit großer Nervosität zu kämpfen.

In der AK 9 standen ebenfalls erste Wettkampferfahrungen im Vordergrund. Meira 
Dorgaten, Maya Tholen & Melek Ceran belegten Plätze im guten Mittelfeld.

Die Konkurrenz war in allen Altersklassen sehr stark, doch die Baesweiler Turne-
rinnen überzeugten mit großem Einsatz und vielen gelungenen Übungen. Neben 
den sportlichen Erfolgen stand vor allem die Weiterentwicklung der jungen Athle-
tinnen im Mittelpunkt.

Der Turnverein 1908 Baesweiler blickt stolz auf ein rundum gelungenes Wett-
kampfwochenende zurück und richtet den Blick nun optimistisch auf die kommen-
den Qualifikationen zum Landesfinale.

Starke Leistungen bei den 
Regionalmeisterschaften in Baesweiler
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Am 27. April lag Konzentration in 
der Luft, als sich 13 Ju Jutsuka in 
der Trainingshalle des JJJC Samurai 
Setterich zur Gürtelprüfung ver-
sammelten. 

Für die Teilnehmer: innen war es ein 
besonderer Tag, an dem sie speziell 
ihr technisches Können unter Be-
weis stellen mussten. Jeder hatte 
nicht nur mit sich selbst zu kämp-
fen, sondern auch mit anderen Ju 
Jutsuka. Unter wachsamen Augen 
zweier Prüfer:innen wurden un-
ter anderem Falltechniken, Tritte, 
Schläge, Hebel, Würger und Würfe 
zur Selbstverteidigung demonst-
riert.
 

Am späten Abend konnten sich alle 
Prüflinge über ihre wohlverdienten 
Erfolge freuen. Den blauen Gürtel 
(2. Kyu) erlangten Stefan Dölz, Mar-
kus Ivancic, Simon Fagot und Adri-
an Höppener. Den grünen Gürtel 
(3. Kyu) erhielten ebenfalls vier Teil-
nehmende: Maja Wolke Matzerath, 
Dennis Rose, Dustin Nick und Mar-
kus Jansen. Die bisher erste Ju Jutsu 
Prüfung meisterten Christina Koch, 
Timo Schwark, Alessandro Stoli, Aa-
ron Schmitz und Stefan Moscarda.

Zu diesem erfolgreichen Prüfungs-
tag gratuliert der Verein allen Teil-
nehmenden und lädt Interessierte 
ein, gerne vorbeizuschauen.

Ju Jutsu Prüfung im JJJC Samurai 
Setterich erfolgreich gemeistert

Gartenbau- & Siedlergemeinschaft 
Setterich e.V.

Wandern, wo jetzt der Spargel gestochen wird

Die Gartenbau- und Siedler-
gemeinschaft Setterich lädt 
zur Spargelwanderung ein.

Treffpunkt ist der Rathaus-
vorplatz in Setterich, An der 
Burg 3. 
Abfahrt nach Wassenberg-
Effeld ist um 10.00 Uhr - wenn 
möglich unter Bildung von 
Fahrgemeinschaften.

Effeld ist mittlerweile ein über die Grenzen NRWs hinaus bekanntes An-
baugebiet. Das Edelgemüse wird zurzeit geerntet. Auch heute noch ist 
Spargelstechen Handarbeit.  Neben den Spargelfeldern wird die Wan-
derung auch am idyllisch gelegenen Effelder Waldsee vorbeiführen und 
durch einen Besuch der Gitstapper Mühle, die auf niederländischer Seite 
liegt, bestimmt. Insgesamt bewegen sich die Teilnehmenden in einem 38 
Hektar großen Landschaftsschutzgebiet. Die Rundstrecke ist flach und 
familienfreundlich. Auch ungeübte Wanderer werden nicht wirklich he-
rausgefordert. Gleichwohl sollte auch an festes Schuhwerk gedacht wer-
den. 

Das Ausflugsziel liegt am Rande des Naturparks Schwalm-Nette. 
Natürlich werden auch ausreichende Pausen eingelegt. Zudem ist geplant, 
in ein in der Nähe der Gitstapper Mühle gelegenen Café kurz einzukehren. 
Außerdem wird geplant, nach der Wanderung ein Restaurant in Effeld auf-
zusuchen. Bitte denken Sie daran, Ihren Personalausweis mitzunehmen. 

Falls Sie in Effeld Spargel erwerben möchten, ist dies kein Problem. Schil-
der machen im Ort auf die Verkaufsstellen aufmerksam.

Die Teilnahme erfolgt natürlich wie immer auf eigene Gefahr. Haftungs- 
und Regressansprüche gegenüber dem Verein oder sonstiger Personen 
sind ausgeschlossen.



316. Ausgabe   -   Stadtinfo 26.05.2026
V

er
sc

h
ie

d
en

es

30

Gruppentreffen für Angehörige von 
Menschen mit Demenz - ONLINE

Im offenen Selbsthilfe-Gesprächsangebot erfahren versorgende An-
gehörige von Menschen mit Demenz Entlastung durch den gemein-
samen Erfahrungsaustausch und erhalten hilfreiche Informationen. 
Das Angebot der Alzheimer Gesellschaft StädteRegion Aachen e.V. 
wird moderiert von Claudia Liepertz. Eine Anmeldung ist erforderlich, 
die Teilnahme ist kostenlos.  Das nächste Treffen findet Donnerstag, 
18.06.2026, von 18.30 bis 20.00 Uhr statt.

Organisator: Alzheimer Gesellschaft StädteRegion Aachen e.V.
Kontakt: Claudia Liepertz
Anmeldung erforderlich: 0157/587 222 37
info@alzheimergesellschaft-aachen.de

WIR SINGEN!
Singen für Menschen mit und ohne Demenz

.
Die Alzheimer Gesellschaft lädt Sie herzlich dazu ein, gemeinsam zu 
singen. Ob Volkslieder, Schlager oder aktuelle Songs, gesungen wird 
gemeinsam, laut oder leise, aber mit Spaß an der Freude! Größere 
Gruppen werden um vorherige Anmeldung gebeten. Der nächste Ter-
min ist Montag, 01.06.2026, von 15.00 bis 16.00 Uhr. 

Wo?
DRK Haus Setterich, Emil-Mayrisch-Str. 20, Baesweiler	
Infos und Anmeldung: 
info@alzheimergesellschaft-aachen.de
oder unter 02402/99 76 0 85

„Die Dienstags-Gruppe“
Treffen für pflegende Angehörige von Menschen mit Demenz

Die Pflege von Angehörigen – meist der Eltern oder (Ehe-)Partner*innen 
– ist oftmals herausfordernd. In der Gruppe können im gemeinsamen 
Austausch neue Impulse und Lösungsansätze für Ihren Alltag gefun-
den werden. Die Teilnahme ist kostenlos. Das nächste Treffen ist am 
02.06.2026 von 10.00 bis 11.30 Uhr. 

Ort: Pfarrheim St. Petrus, Im Sack 3, Baesweiler
Moderation: Claudia Liepertz, Pflegefachkraft
Infos und Kontakt: kontaktbuero@pflegeselbsthilfe-ac.de
0157/587 222 37 oder 02402 – 99 76 0 85

Seit 1966

Oidtweiler - Schwarzer Weg 20 - Telefon 024 01/ 60 67 77

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 09.00-13.00 + 14.30-17.00  -  Sa. 09.00 -13.00
Mittwochnachmittag geschlossen

Gemüse der Saison
Eier aus eigener Geflügelhaltung

Täglich frisch  

Spargel + Erdbeeren

Unser Hofladen-Automat
täglich  von 8 - 20 Uhr geöffnetNeu!

Neu im Sortiment:

Holz-
Klompen

Original

Klompen

Original

03. - 06. Juli 2026
Sommerkirmes in Floverich

www.schuetzen-floverich.de
Festzelt Floverich - Willibrordstraße

03.Juli
Discoabend

20:00 Uhr - FAROUT new
                        Generation mit
                                                 DJ Schmu

05.Juli
Festzug

09:30 Uhr - Krönungsmesse
                        & Frühschoppen
15:30 Uhr - Feldandachta

16:00 Uhr - Festzug

Wir freuen uns Ausrichter des Freundschafts- 
verbandsschützenfestes 2026 zu sein!

06.Juli
Königsball

11:00  Uhr - Klompenball
20:00 Uhr - Königs- und
                                               Prinzenball

04.Juli
80er & 90er

20:00 Uhr - DJ Oldschoolclub
                        mit der 80er &
                                                90er Jahre Party!

20:00 Uhr      Partynight mit Orti & Saxmachine 
                        VVK 6€, AK 8€

22:00 Uhr      Großes Feuerwerk im Sportpark

9:30 Uhr     Kirchgang mit 
                     Fahnenschwenken und 
                     Frühschoppen im Festzelt 

15:00 Uhr   Abholung der Maipaare mit
                     anschließendem Festzug 
                     durch den Ort

20:00 Uhr   Königsball im Festzelt
                     Eintritt 5€ 11:00 Uhr     Frühschoppen 

                       und Ausklang 
                       der Festtage 
                       mit großer Verlosung facebook/jvb1872.de jvb1872

Sonntag, 31.05.

Junggesellenverein 1872 Baesweiler

PRUNKKIRMES

Samstag, 30.05.

Montag, 01.06.

16:30 Uhr     Aufsetzen des Maibaums 
                       auf dem Kirchvorplatz 

20:00 Uhr      Tanz im Festzelt 
                        mit Just:is
                        VVK 10€, AK 12€

Freitag, 29.05.

Karten-Vorverkauf unter www.jvb1872.de/VVK

vom 29. Mai bis zum 01. Juni 2026
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Altersjubilarinnen und -jubilare vom 
01.06.2026 – 12.07.2026
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Herausgeber: Stadt Baesweiler, Der Bürgermeister
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Die nächste Ausgabe erscheint am 01.03.2011
Redaktion: Stadt Baesweiler, Telefon: 02401/800-207
e-mail: birgit.kremer@stadt.baesweiler.de

Redaktionsschluss Textbeiträge: 11.02.2011

Anzeigen: Palm Druck & Verlag, Telefon: 02401/3432
e-mail: palm@baesweiler.de
Redaktionsschluss Werbeanzeigen: 19. 02. 2011
Auflage: 5.500 Exemplare -  erscheint 8 mal pro Jahr
Kostenlos erhältlich an vielen Auslegestellen im 
Stadtgebiet sowie bei der Stadtverwaltung
Titelfoto: B. Kremer-Hodok

Mohren-Apotheke

Qualitätszertifikat der Apothekerkammer (QMS).

Bei uns wird Beratung GROSS geschrieben !

B. Mohr • A. Germann oHG

Kückstraße 38 - 52499 Baesweiler 
Tel. 0 24 01/73 95  -  Fax 02401/ 81 22

www.mohren-apotheke-baesweiler.de
info@mohren-apotheke-baesweiler.de

Sternsinger zu Gast im Rathaus

Großausstellung
Klinker-Fliesen-Kaminöfen

52499 Baesweiler
Aachener Straße 172

Telefon 02401/3368

Nutzen Sie unseren

persönlichen Service

SP: Brandt
TV, Video, HiFi, Antennenbau. . .persönlich.

Mobile
Fußpflege 

Claudia Kolberg

☎ 0151-18310065
02451-49127

“Kinder zeigen Stärke” - unter
diesem Leitwort sind die
Sternsinger Anfang Januar
durch die Straßen gezogen.
Stark war das Aufgebot der
Sternsinger, die der Einla-
dung von Bürgermeister Dr.
Linkens zum Sternsinger-
empfang am 03. Januar 2011
gefolgt sind. Rund 100 Stern-
singer aus allen Stadtteilen
haben für ein buntes Bild im

Rathaus gesorgt und mit her-
vorragenden Beiträgen
begeistert. „Ich finde es toll,
dass ihr Sternsinger auch an
die Kinder in Kambodscha -
Beispielland der diesejähri-
gen Aktion Dreikönigssingen
- denkt“, sagte Dr. Linkens
beim Empfang und dankte
den Sternsingerkindern und
Ihren Begleitpersonen für
ihren selbstlosen Einsatz.

Auf Ihren Allianz Fachmann 
ist Verlass.

Unsere Kunden wissen, dass wir für sie da
sind. Sie vertrauen unserer Kompetenz
und schätzen den Service der Allianz. Vor
allem, wenn es darauf ankommt. Gehen
Sie bei ihrer Vorsorge auf Nummer sicher.
Hoffentlich Allianz versichert.

Heribert Konrath
Generalagentur der Allianz-Versicherung

Kirchstraße 30 - 52499 Baesweiler
Tel. 02401/ 25 22 - Fax 25 01
Mobil 0172/2535021
Mo. - Fr. 9-12.30 u. 15-17 Uhr
Mittw.-Nachm. geschlossen

             Mohren-Apotheke
  B.Mohr-A.Germann OHG

                                    Kückstraße 38 ·52499 Baesweiler
                                Tel 02401/7395 · Fax 02401/8122
                                     www.mohren-apotheke-baesweiler.de

                                      info@mohren-apotheke-baesweiler.de
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Kostenlos erhältlich an vielen Auslegestellen im Stadtgebiet sowie bei 
der Stadtverwaltung.

Fotos: Stadt Baesweiler, Stadtarchiv Baesweiler, Clara Klösges (BTC), 
Grenzlandtheater Aachen, Rolf Beckers (Ausstellung Rolf Beckers), Kon-
zertdirektion Koltun (Blue Swing Steam), Olli Haas (Kultur nach 8 – René 
Steinberg), Frank Küster (Kultur nach 8), TV08 (Regionalmeisterschaften), 
Priscilla Presley, DLRG, JJJC Samurai Setterich, Gymnasium Baesweiler, Kita 
Löwenburg

Vogelschuss in Puffendorf

An Fronleichnam, dem 04. Juni 2026, lädt die St. Laurentius 
Schützenbruderschaft Puffendorf ab 14 Uhr wieder zum traditio-
nellen Vogelschuss ein – ein Höhepunkt im Kalender, der jedes Jahr 
zahlreiche Besucherinnen und Besucher anzieht. Auch in diesem Jahr 
dürfen sich die Gäste auf ein buntes Programm und beste Unterhal-
tung freuen.

Für die kleinen Besucherinnen und Besucher wird einiges geboten: 
Eine große Hüpfburg, spannende Spiele und eine Verlosung sorgen 
dafür, dass garantiert keine Langeweile aufkommt. Während die Kin-
der toben, können sich die Erwachsenen entspannt zurücklehnen 
und das vielfältige kulinarische Angebot genießen.

Bereits im Anschluss an die Fronleichnamsprozession erwartet Sie 
eine Auswahl an Kaffee und Kuchen, kühlen Getränken sowie herz-
haften Grillspezialitäten. Im Laufe des Nachmittags werden die Rei-
bekuchen frisch für Sie zubereitet. Damit ist für jeden Geschmack 
garantiert etwas dabei. 

Im Mittelpunkt des Tages stehen natürlich die spannenden Wett-
kämpfe um die Majestätenwürden. Die Besucherinnen und Besu-
cher dürfen sich auf einen abwechslungsreichen und geselligen Tag 
freuen.

Die Namen und Adressen der 

Altersjubilare

sowie der Eheschließungen und 

Ehejubilare werden aus

datenschutzrechtlichen Gründen 

nicht veröffentlicht.



Schlosser śSchlosser ś
R E I S E D I E N S T

Wir erfüllen Ihre

Urlaubsträume !

Tel. 02401/915425

Easingtonstr. 8

52499  Baesweiler 

www.schlossers.de            email: reisebuero@schlossers.de

Onlinepreise zum Stöbern auch unter:

www.mein-hotel-online-buchen.de

günstige Preise wie im Internet

persönliche Fachberatung

 
ihr freundliches Reisebüro

in Baesweiler


